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Die erste Station im Landkreis führte den Ministerpräsidenten zum BahnHofsladen in Rottenbach. In Schwarzburg wurden die Sanierungs- und Nut-
zungspläne für das Haus Bräutigam durch den gleichnamigen Verein erläutert. In Unterweißbach stellten vor allem Kinder und Jugendliche den Verein 
Kulturino vor (Bilder unten). Sie haben, teils schon seit mehreren Jahren, an Projekten wie den Englisch Camps teilgenommen. Fotos: Arne Nowacki

Einkaufen, Sommerfrische in spe und Kultur im ländlichen Raum
Ministerpräsident Bodo Ramelow besuchte zur Thüringen-Tour 2020 Rottenbach, Schwarzburg und Unterweißbach

Saalfeld (AB/anow). Am 29. Juli 
besuchte Ministerpräsident Bodo 
Ramelow im Rahmen seiner Thü-
ringen-Tour den BahnHofsladen 
in Rottenbach, das Haus Bräuti-
gam in Schwarzburg sowie den 
Kulturino e.V. in Unterweißbach. 
Dort ließ er sich über die Projekte 
informieren und gab Anstöße, wie 
sie in einen größeren Kontext ge-
setzt werden können.
Seit etwas mehr als einem Jahr 
können die Bürgerinnen und 
Bürger Rottenbachs viele Erle-
digungen wieder im eigenen Ort 
machen: der BahnHofsladen hat 
eine Verwaltungsaußenstelle, ein 
Restaurant und hier können die 
meisten Waren des täglichen Be-
darfs und Lebensmittel aus der 
Region gekauft werden. Gerade 
das Regionale ist der Genossen-

schaft, die hinter dem Laden steht, 
besonders wichtig, wie Peter Möl-
ler, Vertreter der Genossenschaft, 
dem Ministerpräsidenten und 
den anderen Besuchern, darun-
ter auch der 1. Beigeordnete des 
Kreises, Maik Kowalleck, und die 
Landtagsabgeordnete Katharina 
König-Preuss, versichert. Der 
Laden sei bereits fest im Ort ver-
ankert und laufe ziemlich gut, so 
Möller. Als Tor zum Schwarzatal 
bietet der Bahnhof Rottenbach 
damit einen guten ersten Ein-
druck, der durch weitere Projek-
te, eines davon ist der vom Land 
geplante Wasserstoffzug, auf die 
ganze Region ausstrahlen kann. 
Mit der Sanierung von Haus Bräu-
tigam in Schwarzburg hat sich der 
gleichnamige Verein einem dieser 
Projekte, ebenfalls unter dem 

Dach der IBA, verschrieben. Das 
ehemalige Sommerfrischehaus 
wird derzeit saniert, viele der Ar-
beiten erledigt der Verein selbst, 
auch in Kooperation mit der Ge-
meinde. Wenn die Sanierung ab-
geschlossen ist, sollen hier nicht 
nur die Vereinsmitglieder zeitwei-
se wohnen, sondern auch Tagun-
gen und Workshops stattfinden 
können. Darüber hinaus soll das 
Haus auch seinen ursprünglichen 
Zweck wieder erfüllen und gerade 
für wissenschaftliche Projektar-
beiten im Schwarzatal Wohn- und 
Arbeitsraum für einige Monate 
sein können.
Die letzte Station der Tour führte 
nach Unterweißbach, zum Euro-
päische Projektwerkstatt Kultur 
im ländlichen Raum e.V., oder 
kurz Kulturino. Seit zehn Jahren 

bieten Alexander Ombeck und Kat-
rin Czerwinka auf einem großen, 
relativ naturbelassenen Grund-
stück vor allem für Kinder die 
Möglichkeit, Ferien auf dem Land 
zu verbringen und dabei noch 
eine ganze Menge zu lernen: So 
haben die Kinder neben vielen 
Freiheiten auch Verpflichtungen, 
ob sie in der Küche zur Hand ge-
hen, andere Kinder unterstützen 
oder gemeinschaftlich den Tag 
planen. Dabei geht es auch um 
„Erwachsenenthemen“ wie Po-
litik, vor allem darum, wie sich 
schon Jugendliche zum Beispiel 
im Jugendparlament mit ein-
bringen können. Daneben gibt 
es noch die Englisch Camps, in 
denen Englisch nach einiger Zeit 
ganz selbstverständlich im Alltag 
gesprochen wird. 
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Am 14. Juli wurde Oberstudiendirektor Roland Arendholz, zuletzt 
Schulleiter des Gymnasiums Fridericianum in Rudolstadt, in ei-
ner bewegenden Feierstunde, verabschiedet. Seine Stellvertreterin 
Kerstin Heinke führte durch das Programm. Heide und Volkmar 
Haupt gestalteten mit dem Schulchor das musikalische Programm, 
das über eine Leinwand übertragen wurde, Abschluss und Höhepunkt 
gehörte Interpretin Anja Mann (2012er Absolventin) mit dem Lied 
„Nehmt Abschied Brüder“  (Foto: Martin Modes)

Oberst Georg Oel (Mitte), seit einigen Monaten Kommandeur des 
Landeskommandos Thüringen der Bundeswehr in Erfurt, war am 
16. Juli Gast von Landrat Marko Wolfram, in Begleitung von Oberst-
leutnant Stefan Wolf (OTL), dem Leiter des Verbindungskommandos 
für Saalfeld-Rudolstadt. „Wir sind stolz darauf, dass wir dazu bei-
tragen konnten, Leben zu retten“, stellte Oberst Oel hinsichtlich der 
Unterstützung der Bundeswehr bei der Bekämpfung der Corona-Pan-
demie fest.  (Foto: Martin Modes)

Der Mediaguide der KZ-Gedenkstätte „Laura“ bei Schmiedebach wur-
de um eine italienische und russische Sprachfassung ergänzt. Damit 
ist die Führung auf jetzt sechs Sprachen zum kostenfreien Herun-
terladen auf Android- und Apple-Smartphones sowie als Leihgerät in 
der Gedenkstätte selbst erhältlich. Der Mediaguide ermöglicht das 
selbstständige Erkunden der Gedenkstätte. Besucher können sich 
Informationen, Originalzitate und Erinnerungen ehemaliger Gefan-
gener anhören  (Foto: Thomas Müller).

1965 haben die damals 16-jährigen Schüler und „Jungen Histori-
ker“ Bernhard Richter und Klaus Stölzel der POS Wurzbach die ers-
te Forschungsarbeit überhaupt über das ehemalige KZ-Außenlager 
„Laura“ in Schmiedebach geschrieben - mit Unterstützung ihres Ge-
schichtslehrers Gottfried Weigel. Nun, 55 Jahre später, übergab Bern-
hard Richter (li.) gemeinsam mit Barbara Denk (re.), Schwester des 
bereits verstorbenen Klaus Stölzel, die originale Durchschrift an die 
Gedenkstätte.  (Foto: Carolin Dudkowiak)

Am 3. August wurde der aktuelle Teilabschnitt der Kreisstraße K 163 
nach Roda abgenommen. Baubeginn auf dem 640 Meter langen Teil-
stück war am 15. Juni, die Verkehrsfreigabe erfolgte bereits am 9. 
Juli. Erfolgt ist der Einbau einer Asphalttragdeckschicht im Hochein-
bau, die Erneuerung der Entwässerungsmulden und Durchlässe. Die 
ca. 1 Meter breiten Bankette sind mit einem Mineralstoffgemisch aus 
dem Kamsdorfer Großtagebau befestigt, darauf erfolgte eine  Rasen-
ansaat.  (Foto:  Martin Modes)

Seit Freitag, 17. Juli, ist die Sanierung und Ertüchtigung der Kreis-
straße K 154 vom Abzweig der B 85 nach Weischwitz praktisch abge-
schlossen. Damit kann die Straße für die Einwohner von Weischwitz 
und Breternitz als Umleitungsstrecke für Breternitz genutzt werden, 
weil die Gemeinde Kaulsdorf ab August in der Ortslage baut. Für die 
260 Meter Baulänge bis zur Brücke vor dem Ortseingang wurden 
120.000 Euro aus Eigenmitteln des Landkreises verbaut. 
 (Foto: Annett Karlen)
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Rudolstadt. In diesem Jahr begeht 
das Schlossmuseum der Heidecks-
burg sein 100-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlass ist ein umfang-
reicher Bildband zu den reichen 
Sammlungen unter dem Titel 
„Wunderkammer Heidecksburg“ 
erschienen. Auf 261 Seiten werden 
Exponate aus den verschiedensten 
Sammlungsbereichen vorgestellt, 
die in einer Zeitreise die Entwick-
lung vom gräflichen Raritätenka-
binett bis hin zum modernen 
Schlossmuseum sinnlich erlebbar 
werden lassen.
„Wir haben versucht, eine erfri-
schende neue Sicht auf die histori-
schen Objekte zu nehmen“, sagte 
Direktor Dr. Lutz Unbehaun. Sie 
beginnt mit einem um 1340 ge-
prägten Hohlpfennig, der zu den 
ersten Münzen gehört, die den 
schwarzburgischen Wappenlöwen 
zeigen, und endet mit dem jüngs-
ten Ankauf des Museums: einem 
Hochzeitshumpen von 1591, der 
in diesem Jahr erworben wurde. 
Dazwischen findet sich allerlei 

Bekanntes, Unbekanntes und Ku-
rioses aus den Sammlungsbestän-
den. Während manche Exponate 
im Magazin verwahrt werden, be-
gegnen andere den Besuchern im 
Rahmen der Schlossführung.
Gerade die Auswahl bereitete dem 
Museumsteam das größte Kopf-
zerbrechen. „Es war gar nicht so 
leicht, vom Alten, Bekannten, 
etwas loszulassen“, sagt Kusto-
din Sabrina Lüderitz. Sie ist zu-
sammen mit Kustodin Dr. Sandy 
Reinhard und Dr. Lutz Unbehaun 
Herausgeberin des Katalogs. 
Immerhin umfasst der Samm-
lungsbestand der Heidecksburg 
etwa eine Million Objekte. „Wir 
wollten alle Facetten beleuchten, 
alle Sammlungsbereiche und alle 
Häuser zeigen“, erklärt Dr. Rein-
hard. 
Eineinhalb Jahre hat das Team an 
dem Bildband gearbeitet. Gestal-
tet wurde er von Mirko Albrecht 
aus Gera. „Wir wollten keine neue 
wissenschaftliche Darstellung 
schaffen, sondern ein Angebot, das 

Lust auf einen Museumsbesuch 
macht“, fasst Dr. Unbehaun den 

Anspruch zusammen. Die Eröff-
nung der Sonderausstellung zum 
100-jährigen Bestehen des Muse-
ums musste aufgrund der Coro-
na-Pandemie verschoben werden 
und findet nun im September 
statt. Der Katalog ist ab sofort an 
der Museumskasse für 15 Euro 
erhältlich und stimmt schon jetzt 
auf die neue Ausstellung ein. 
Im Buch findet man Skulpturen 
von Volkmar Kühn ebenso wie 
Überreste des Meteoriten von 
Meuselbach aus dem Jahr 1897, 
den Blick auf die Schlittenhalle 
und natürlich die Goldene Henne.

Im Bild (von links): Sabrina Lüderitz und Sandy Reinhard, die das 
Buch zusammen mit Lutz Unbehaun herausgeben. 
 (Fotos: Peter Lahann)

Zwei der Schätze der Wunderkammer Heidecksburg: Ein von dem deutschen Naturforscher und Präparator 
Philipp Leopold Martin für die Heidecksburg präparierter Nandu und  ein kostbarer Faltfächer. 

Der Audioguide für das Friedrich-Fröbel-Museum in Bad Blanken-
burg, produziert von der Klasse 7b des Dr.-Max-Näder-Gymnasiums 
Königsee und dem Bürgerradio SRB Saalfeld, ist fertig. Die Geräte, 
die kostenfrei gegen ein Pfand im Museum geliehen werden können, 
haben die Form eines dicken Stiftes und spielen die Geschichte ab, 
wenn die Spitze an eine entsprechende Markierung gehalten wird. So 
können auch kleinere Kinder eigenständig das Museum erkunden:  
 (Foto: Arne Nowacki)

Gebaut wird in Marktgölitz an der Brücke über die Gölitz durch die 
Firma Schwall + Mayer Hoch- und Tiefbau. Es handelt sich um einen 
Teilersatzneubau, bei dem das Natursteinmauerwerk des Brückenbo-
gens erhalten bleibt. Neu gebaut werden der Brückenoberbau und die 
Brückenwiderlager, wo eine Brückenplatte aus Fertigteilen eingesetzt 
wird. Zuvor war ein Waldweg von Großneundorf nach Limbach er-
tüchtigt worden, um für die Einwohner die Erreichbarkeit des Ortes 
zu sichern.  (Foto: Martin Modes)

Thüringer Landesmuseum Heidecksburg zeigt Schätze in neuem Bildband
Wunderkammer Heidecksburg ist zum Mitnehmen für 15 Euro an der Museumskasse zu haben
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Amtliche Bekanntmachungen

Übersicht der Pilzberatungsstellen
Für die Beratung der Pilzsammler stehen in diesem Jahr insgesamt zehn Pilz-
beratungsstellen im Kreisgebiet des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt zur Ver-
fügung.
Gerne erklären die Pilzberater anhand der Pilzfunde, wie man einen giftigen 
Pilz erkennt und ihn in der Vielfalt von den essbaren Pilzen unterscheiden kann. 

Hier sind alle aktuellen Pilzberatungsstelle im Landkreis mit jeweiliger Anschrift 
und Kontaktdaten für Sie aufgelistet – Stand 1. Juli 2020

Kreisbeauftragter: Rudolph, Bernd
 Berghäuser 6, 07333 Unterwellenborn, OT Könitz 
 Tel.: 036732-22273
Stellvertreterin: Scholz, Ursel
 Wittmannsgereuth 28, 07318 Saalfeld/Saale
 Tel.: 03671-530823
Ortsbeauftragte: Bartz, Elke
 Ortsstraße 5, 07318 Saalfeld/Saale, OT Reschwitz
 Tel.: 03671-512361
 Hämmerling, Claudia
 Schwarzburger Straße 22a, 98746 Katzhütte
 Tel.: 0176-32249902
 Haueisen, Sandra
 Hinter der Mauer 4, 07318 Saalfeld/ Saale
 Tel.: 0171-6857707    
 Heinz, Sven
 Lichtetalstraße 45, 98724 Neuhaus/R., OT Lichte
 Tel.: 0179-1185482
 Jahn, Peter
 Ortsstraße 57b, 98744 Meura
 Tel.: 036701-30729
 Lang, Dieter
 Wickersdorf 47, Talmühle, 07318 Saalfeld/Saale
 Tel.: 036736-22227

 Lippmann, Gerd
 Hauptstraße 62, 07338 Leutenberg
 Tel.: 036734-22296, 0176-44567904
 Nikelski, Barbara
 An den Torwiesen 4, 07407 Rudolstadt, OT Remda
 Tel.: 036744-22502

Einladung 
zur öffentlichen Vorstellung
NATURA 2000-Managementpläne, 
FFH-Gebiete, Fachbeitrag Offenland 

Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) stellt 
den im Rahmen der NATURA 2000-Managementplanung erstellten Bewirt-
schaftungsplan und Maßnahmen für den Offenlandbereich dieses Fauna-Flo-
ra-Habitat-Gebietes (FFH-Gebiet)

• Nr. 190 „Westliches Schiefergebirge um Steinheid und Schei-
be-Alsbach“ (SLF, HBN, SON) (EU-Nr. DE 5532-30)

vom 19.08.-18.09.2020 unter

https://natura2000.thueringen.de/download-bereich/oeffentlichkeitsveranstal-
tungen-ffh-managementplaene/

der interessierten Öffentlichkeit vor. Unter dem genannten link finden Sie eine 
Kurzvorstellung der Planung sowie Ansprechpartner bei Rückfragen. Dieses on-
line-Angebot ersetzt eine Öffentlichkeitsveranstaltung, die durch die im Zuge 
der Corona-Krise bedingten Einschränkungen nicht möglich ist. 
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Beschlüsse des Kreistages
des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt
Wahlperiode 2019-2024

Beschluss der 7. Sitzung des Kreistages des 
Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 14.07.2020
Beschluss des Kreistages 63-07/20
Genehmigung der Niederschrift der 6. Sitzung des Kreistages am 
03.03.2020, öffentlicher Teil 
Gemäß § 26 Abs. 5 der Geschäftsordnung für den Kreistag des Landkreises 
Saalfeld-Rudolstadt in der Neufassung vom 01.10.2019 wird die Niederschrift 
über die 6. Sitzung des Kreistages des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 
03.03.2020, öffentlicher Teil, durch Beschluss genehmigt.

Beschlüsse der 6. Sitzung des Kreistages des 
Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 03.03.2020
Beschluss des Kreistages 57-06/20
Bestellung einer Prüferin des Rechnungsprüfungsamtes
Der Kreistag des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt beschließt:
Gemäß § 114 i. V. m. § 81 Abs. 4 Satz 1, § 105 Abs. 2 S. 2 sowie § 26 Abs. 2 Nr. 
12 der Thüringer Kommunalordnung bestellt der Kreistag Saalfeld-Rudolstadt 
Frau Gerlinde Templin als Prüferin des Rechnungsprüfungsamtes.

Beschluss des Kreistages 58-06/20
Mitgliedschaft des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt im Verein Glo-
balSocial-Network e. V.
Der Kreistag des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt beschließt die Mitgliedschaft 
des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt im Verein GlobalSocial-Network e. V. zum 
1. Januar 2020.

Beschluss des Kreistages 59-06/20
Mitgliedschaft des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt im Verein Geo-
park Schieferland in Thüringen e.V. (i.G.)
Der Kreistag des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt beschließt die Mitgliedschaft 
im Verein Geopark Schieferland in Thüringen e. V (i.G.).

Beschluss des Kreistages 60-06/20
Neufassung der Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlichen 
Kräfte des Feuerwehrwesens, des Rettungsdienstes und des Katast-
rophenschutzes im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt
Der Kreistag beschließt die Neufassung der Satzung über die Entschädigung 
der ehrenamtlichen Führungs- und Fachkräfte des Brandschutzes, der Allge-
meinen Hilfe und des Katastrophenschutzes im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt.

Beschluss des Kreistages 61-06/20
Antrag Fraktion CDU
Rettungsleitstelle – offene Forderungen an den Saale-Orla-Kreis
Herr Landrat Wolfram wird beauftragt, offene Forderungen für die Jahre 2016-
2018 gegenüber dem Saale-Orla-Kreis in der Leitstellenendabrechnung gel-
tend zu machen.

Die beschlossenen Anlagen der Beschlüsse können im Internet auf der Seite www.
kreis-slf.de, Rubrik Kreistag, Sitzung des jeweiligen Gremiums oder nach Rückspra-
che im Büro des Kreistages eingesehen werden.

Beschlüsse des Kreisausschusses 
des Kreistages des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt 
Wahlperiode 2019-2024

6. Sitzung des Kreisausschusses am 04.05.2020
Beschluss KA-11-05/20 
Genehmigung der Niederschrift der 4. Sitzung des Kreisausschusses 
des Kreistages des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 17.02.2020, 
öffentlicher Teil

Der Kreisausschuss des Kreistages des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt be-
schließt:
Gemäß § 24 Abs. 5 der Geschäftsordnung für den Kreistag des Landkreis Saal-
feld-Rudolstadt i. d. F. vom 1. Oktober 2019 wird die Niederschrift über die 4. 
Sitzung des Kreisausschusses des Kreistages des Landkreises Saalfeld-Rudol-
stadt vom 17.02.2020, öffentlicher Teil, genehmigt.

7. Sitzung des Kreisausschusses am 29.06.2020

Beschluss KA-13-06/20
Genehmigung der Niederschrift der 5. Sitzung des Kreisausschusses 
des Kreistages des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 04.05.2020, 
öffentlicher Teil
Der Kreisausschuss des Kreistages des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt be-
schließt:
Gemäß § 26 Abs. 5 der Geschäftsordnung für den Kreistag des Landkreis Saal-
feld-Rudolstadt i. d. F. vom 1. Oktober 2019 wird die Niederschrift über die 5. 
Sitzung des Kreisausschusses des Kreistages des Landkreises Saalfeld-Rudol-
stadt vom 04.05.2020, öffentlicher Teil, genehmigt.

Beschlüsse des 
Jugendhilfeausschusses 
des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt
Wahlperiode 2019-2024

7. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 06.07.2020

Beschluss JHA-28-07/20
Genehmigung der Niederschrift der 6. Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt vom 25.05.2020
Gemäß § 26 Abs. 5 der Geschäftsordnung für den Kreistag des Landkreises 
Saalfeld-Rudolstadt in der Fassung vom 1.Oktober 2019, wird die Niederschrift 
über die 6. Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises Saalfeld-Ru-
dolstadt vom 25.05.2020 durch Beschluss genehmigt.

6. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 25.05.2020

Beschluss JHA-21-06/20
Bestellung von sachkundigen Bürgern in den Unterausschuss Sport
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt bestellt in den 
Unterausschuss Sport folgende sachkundige Bürger: 

• Frau Anja Volkmar 
• Herrn Thomas Säuberlich 
• Herrn Dr. Gerhard Botz

Beschluss JHA-22-06/20
Dringlichkeitsliste zur Förderung des Neu-, Um- und Ausbaus von 
Sportstätten und Freizeitanlagen im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt 
2020
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt beschließt die 
als Anlage beigefügte geänderte „Dringlichkeitsliste zur Förderung des Neu-, 
Um- und Ausbaus von Sportstätten und Freizeit-anlagen im Landkreis Saal-
feld-Rudolstadt 2020“. 
Ein Rechtsanspruch auf die beantragten Kreismittel ist hieraus nicht abzuleiten.

Beschluss JHA-23-06/20
Gewährung von Kreiszuwendungen für die Anschaffung von Sport- 
und Spielgeräten 2020
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt beschließt die 
in der geänderten Anlage aufgeführte „Rangfolge zur Gewährung von Kreiszu-
wendungen für die Anschaffung von Sport- und Spielgeräten 2020“. 
Ein Rechtsanspruch auf die beantragten Kreismittel ist hieraus nicht abzuleiten. 
Die „Rangfolge zur Förderung von Sport- und Spielgeräten durch die Kreisspar-
kasse Saalfeld-Rudolstadt 2020“ wird zur Kenntnis genommen.
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Beschluss JHA-24-06/20
Konzept Mobile Jugendarbeit im ländlichen Raum – Jugendförder-
verein Saalfeld-Rudolstadt e. V.
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt beschließt das 
novellierte Konzept „Mobile Jugendarbeit im ländlichen Raum“ des Jugendför-
dervereins Saalfeld-Rudolstadt e.V. 
Mit der Beschlussfassung wird festgehalten, dass in den im Konzept dargestell-
ten Planungsräumen im Jahr 2021/22 eine Bedarfsanalyse angestrebt wird, um 
die aktuellen Angebotsbedarfe auf der Grundlage von Parametern des Nutzer-
kreises, des Nutzerverhaltens u.a. abzubilden. welche zum Ziel hat: 
Im Ergebnis soll auf Grundlage dieser Aussagen eine Bewertung erfolgen, ob 
das vorgehaltene Angebot an Kinder und Jugendliche im ländlichen Raum dem 
notwendigen aktuellen Bedarf entspricht und es sollen Schlussfolgerungen für 
die weitere Ausgestaltung von Angeboten nach §§ 11 bis 14 achtes Sozialge-
setzbuch (SGB VIII) erarbeitet werden. 

Beschluss JHA-25-06/20
Spiel- und Medienpräventionskonzept Jugendförderverein Saal-
feld-Rudolstadt e. V.
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt beauftragt den 
Jugendförderverein Saalfeld-Rudolstadt bei der Umsetzung medienpräventiver 
Angebote nach § 14 - erzieherischer Kinder- und Jugendschutz - des achten 
Sozialgesetzbuches (SGB VIII) im Rahmen von 10 Wochenstunden mitzuwirken. 
Die praktischen Umsetzungserfahrungen/-ergebnisse aus dem im Konzept hin-
terlegten Methodenansatz sind nach Ablauf eines Jahres im Jugendhilfeaus-
schuss vorzustellen. Die generellen Erfahrungen aus der Arbeit sollen nach 3 
Jahren in eine Konzeptfortschreibung einfließen. 
Das mit der Beauftragung verbundene Konzept der „Spiel- und Medienpäda-
gogik“ des Jugendförder-vereins Saalfeld-Rudolstadt e.V. soll sich zukünftig in 
das kreisliche Konzept „Medienprävention im Landkreis Saalfeld-Rudolstadt“ 
einfügen. 
Die Konzept- und Umsetzungsarbeit, in die sich der Jugendförderverein Saal-
feld-Rudolstadt e.V. mit 10 Wochenstunden einbringt, wird von der Sozialarbei-
terin des erzieherischen und ordnungsrechtlichen Kinder- und Jugendschutzes 
des Jugendamtes koordiniert.

Beschluss JHA-26-06/20
Anpassung PK-Finanzierung Jugendförderverein, Novellierung Be-
schluss aus 2016
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises beschließt die Novellierung des Be-
schlusses Nr. 45-15/16, in dem die Personalkostenfinanzierung des Jugendför-
dervereins Saalfeld-Rudolstadt e.V. in den Arbeitsfeldern „Mobile Jugendarbeit 
im ländlichen Raum“ und „Geschäftsführung/Nachgehende Jugendgerichtshil-
fe in Anlehnung TvÖD S 11 b bzw. S 15 in den jeweiligen Erfahrungsstufen 
weniger 10 % angepasst werden.

Beschluss JHA-27-06/20
Übertragung der Trägerschaft für die Umsetzung der Schulsozialarbeit 
an drei Grundschulen zum frühestmöglichen Zeitpunkt im Jahr 2020, 
vorerst befristet bis 31.12.2020
Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt beschließt die 
Übertragung der Trägerschaft für die Umsetzung der Schulsozialarbeit an drei 
Grundschulen nach dem Beschluss BV-13/2020 vom 24.02.2020. 
Im Ergebnis des abgeschlossenen Interessenbekundungsverfahrens sollen fol-
gende anerkannte freie Träger der Jugendhilfe nach einem mit der jeweiligen 
Schule abgestimmten Konzept die Schulsozialarbeit an diesen Schulen anbie-
ten: 
- die Diakoniestiftung Weimar/Bad Lobenstein an der Staatlichen Grundschule 

Friedrich Fröbel Bad Blankenburg mit 0,75 VbE, 
- das Bildungszentrum Saalfeld GmbH an der Staatlichen Grundschule Kams-

dorf mit 0,75 VbE, 
- der Jugendförderverein Saalfeld-Rudolstadt e.V. an der Staatlichen Grund-

schule „Anton Sommer“ Rudolstadt mit 0,75 VbE.

Die beschlossenen Anlagen der Beschlüsse können im Internet auf der Seite www.
kreis-slf.de, Rubrik Kreistag, Sitzung des jeweiligen Gremiums oder nach Rückspra-
che im Büro des Kreistages eingesehen werden.

ZV ÖPNV Saale-Orla
Beschlüsse der Zweckverbandsversammlung 
des Zweckverbandes ÖPNV Saale-Orla
Wahlperiode 2019-2024

Zweckverbandsversammlung vom 17. Juli 2020

Beschluss Nr. 1/2020
Die Zweckverbandsversammlung genehmigt das Protokoll der Zweckverbands-
versammlung vom 14. November 2019 ohne Änderungen.

Beschluss Nr. 2/2020
1. Die Zweckverbandsversammlung stellt die Jahresrechnung für das Haus-

haltsjahr 2019 fest.
2. Die Zweckverbandsversammlung entlastet den Verbandsvorsitzenden für das 

Haushaltsjahr 2019.

Beschluss Nr. 3/2020
Die Zweckverbandsversammlung beschließt die Beitrittsvereinbarung zum Ver-
kehrsverbund Mittelthüringen und ermächtigt den Verbandsvorsitzenden zur 
Unterzeichnung der Vereinbarung, wodurch sich der Beitritt des Zweckverban-
des und der KomBus Verkehr GmbH zum 13.12.2020 begründet.

Beschluss Nr. 4/2020
Die Zweckverbandsversammlung beschließt die Bestellung eines/einer Ge-
schäftsleiters/in für die Geschäftsstelle des Zweckverbandes ÖPNV Saale-Orla.

Beschluss Nr. 5/2020
Die Zweckverbandsversammlung beschließt die überplanmäßige Ausgabe im 
Rahmen der beihilferechtlichen Abrechnung für das Jahr 2019 in Höhe von 
166.600,42 Euro, auf Grundlage der vertraglichen Verpflichtung gegenüber der 
KomBus Verkehr GmbH gemäß des öffentlichen Dienstleistungsauftrages vom 
07. Dezember 2016.

Beschluss Nr. 6/2020
Die Zweckverbandsversammlung beschließt, den Nahverkehrsplan des Zweck-
verbandes ÖPNV Saale-Orla für den Zeitraum 2022-2026 fortzuschreiben. Die 
Anforderungen an Umfang und Qualität des Verkehrsangebotes sind unter 
Berücksichtigung des tatsächlichen Bedarfes und der Leistungsfähigkeit des 
Aufgabenträgers festzuschreiben.

ZV Tourismus und Infrastruktur 
„Thüringer Meer“
Beschlüsse der Zweckverbandsversammlung des  
Zweckverbandes Tourismus und Infrastruktur 
„Thüringer Meer“
Wahlperiode 2019-2024

Zweckverbandsversammlung vom 06. Februar 2020

Beschluss Nr. 1/2020
Die Zweckverbandsversammlung genehmigt das Protokoll der Zweckverbands-
versammlung vom 27. August 2019 ohne Änderungen.

Beschluss Nr. 2/2020
Die Zweckverbandsversammlung des Zweckverbandes Tourismus und Infrastruk-
tur  „Thüringer Meer“ beschließt, die 1. Satzung zur Änderung der Verbandssat-
zung des Zweckverbandes Tourismus und Infrastruktur „Thüringer Meer“.

Beschluss Nr. 3/2020
Die Zweckverbandsversammlung beschließt die Haushaltssatzung 2020 und 
den Haushaltsplan 2020 nebst Anlagen.

Beschluss Nr. 4/2020
Die Zweckverbandsversammlung beschließt den Finanzplan in der vorliegen-
den Fassung.
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Zweckverbandsversammlung vom 09. Juli 2020
Beschluss Nr. 5/2020
Die Zweckverbandsversammlung genehmigt das Protokoll der Zweckverbands-
versammlung vom 06. Februar 2020 ohne Änderungen.

Beschluss Nr. 6/2020
1. Die Zweckverbandsversammlung stellt die Jahresrechnung für das Haus-

haltsjahr 2019 fest.
2. Die Zweckverbandsversammlung entlastet den Verbandsvorsitzenden für das 

Haushaltsjahr 2019.

Beschluss Nr. 7/2020
Die Zweckverbandsversammlung beschließt die Bestellung eines/einer Ge-
schäftsleiters/in für die Geschäftsstelle des Zweckverbandes Tourismus und 
Infrastruktur „Thüringer Meer“.

Immissionsschutzrechtliches 
Genehmigungsverfahren
für die Stadtwerke Saalfeld GmbH
Bekanntmachung gemäß § 5 Abs. 2 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)

Die Stadtwerke Saalfeld GmbH beabsichtigt auf dem Grundstück der Flur 0, 
FlStNr. 7183/223 und 7183/452 der Gemarkung Saalfeld die Änderung des 
bestehenden Heizkraftwerkes durch die Errichtung eines zweiten mit Erdgas 
betriebenen Blockheizkraftwerkes inkl. Abgaskamin und durch die Aufstellung 
eines zweiten Wärmespeichers. Hierzu hat die Stadtwerke Saalfeld GmbH eine 
immissionsschutzrechtliche Genehmigung beantragt.
Für dieses Vorhaben wird hiermit die Feststellung getroffen, dass eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung unterbleibt. Gemäß der Anlage 1 des UVPG Nr. 1.2.3.2 
ist für das Vorhaben gemäß § 7 Abs. 2 UVPG eine so genannte standortbezo-
gene Vorprüfung des Einzelfalls erforderlich. Diese Prüfung hat ergeben, dass 
eine Umweltverträglichkeitsprüfung nicht erforderlich ist.
Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.

Rudolstadt, 11.08.2020
Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
R u d o l f
Leiterin Umwelt- und Bauordnungsamt

Untersuchungen und Begutachtungen von Beamten, unterschiedliche Amtshilfe-
ersuche, Verhütung übertragbarer Krankheiten – das Spektrum dieser Heraus-
forderung ist ungemein vielseitig. Und auch bei der Hygieneüberwachung 
medizinischer Einrichtungen, bei medizinischen Problemen und in der Rufbereit-
schaft brauchen wir engagierte Könner – eben Menschen wie Sie.
Verstärken Sie deshalb das Gesundheitsamt des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt als

(Angehende/-r) Amtsärztin/Amtsarzt
unbefristet ▪ 40 Std./Woche ▪ auch in Teilzeit möglich

Ihr Profil – so finden wir zusammen
▪ Möglichst abgeschlossene Facharztausbildung oder Gebietsbezeichnung sowie  
 die Bereitschaft, sich zur/zum Amtsärztin/-arzt fortzubilden
▪ Einschlägige Kenntnisse in den Aufgaben dieser Position
▪ Führungs- und soziale Kompetenz
▪ Führerschein der Klasse B und ein eigenes Kfz, das Sie auch dienstlich nutzen  
 würden (wenn wir Ihnen mal keinen Dienst-Pkw stellen können)

Unser Angebot – für Ihre Kompetenz
▪ Ein Entgelt, das sich sehen lassen kann: gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen  
 Dienst (TVöD) in der Entgeltgruppe 14 bzw. 15 mit Stufenanerkennung, je nach  
 vorliegender Qualifikation, sowie alternativ bei Vorliegen der beamtenrechtlichen  
 Voraussetzungen auch die Möglichkeit der Übernahme in das Beamtenverhältnis
▪ Die Zahlung einer Facharztzulage, sofern die Voraussetzungen erfüllt sind
▪ Die Förderung zur Fortbildung zur/zum Amtsärztin/-arzt sowie die Übernahme  
 einer Leitungsfunktion
▪ Die Nutzung von Dienst-Pkw nach Verfügbarkeit (auch privat) und ein Jobticket
▪ Familienfreundliche Arbeitszeiten durch einen komfortablen Gleitzeitrahmen
▪ Hilfe und Unterstützung bei der Suche nach Wohnraum und Kindergartenplätzen
▪ Betriebliches Gesundheitsmanagement, Gesundheitskurse und Massagen

Kurzum: Ein geregeltes neues Wirkungsfeld in einer aktiven Stadt mit günstigem 
Wohnraum, ganz nah am Thüringer Meer, mit einzigartigen Sehenswürdigkeiten 
sowie vielen Rad- und Wanderwegen, die Lust auf mehr Natur und fürstliche 
Erlebniswelten machen.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter:  
www.kreis-slf.de/landratsamt/

Ihr Interesse ist geweckt? Frau Dr. med. Böhm ist gerne für Ihre Fragen via  
+49 3671 823-674 oder gesundheitsamt@kreis-slf.de da – wir freuen uns auf  
Ihre Bewerbung (postalisch oder elektronisch) und auf den Kontakt mit Ihnen.

bewerbung@kreis-slf.de (Betreff: Bewerbung 2017_062 Facharzt im öffentlichen 
Gesundheitswesen)

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Personal- und Organisationsamt
Schloßstraße 24, 07318 Saalfeld

Bei uns gibt’s fast alles.
Nur keinen Schichtdienst.
Gesundheit geht vor, erst
recht für einen Profi wie Sie.

Untersuchungen und Begutachtungen von Beamten, unterschiedliche Amtshilfe- 
ersuche, Verhütung übertragbarer Krankheiten – das Spektrum dieser Heraus-
forderung ist ungemein vielseitig. Und auch beim Aufbau eines Netzwerks zur 
Bekämpfung von MRE-Infektionen, bei medizinischen Problemen und in der 
Rufbereitschaft brauchen wir engagierte Könner – eben Menschen wie Sie, die als 
stellvertretende*r Leiter*in des Gesundheitsamtes Verantwortung übernehmen.

Verstärken Sie deshalb das Gesundheitsamt des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt als

Leiter*in des Sachgebietes Hygiene/
Amtsärztlicher Dienst/Gesundheitsfürsorge 
und Amtsarzt*Amtsärztin
unbefristet | 40 Std./Woche | auch in Teilzeit möglich

Ihr Profil – so finden wir zusammen
▪ Erfolgreiches Studium der Humanmedizin, idealerweise ergänzt um eine  
 Facharztausbildung oder Gebietsbezeichnung, und die Bereitschaft, sich  
 zum*zur Amtsarzt*Amtsärztin weiterzubilden
▪ Sicherer Umgang mit den gängigen IT-Anwendungen
▪ Idealerweise Führerschein Klasse B und die Bereitschaft, den privaten Pkw  
 dienstlich zu nutzen
▪ Loyalität, Zuverlässigkeit und eine klar fokussierte Arbeitsweise – auch in  
 zeitkritischen Situationen
▪ Kommunikationsstarke Führungspersönlichkeit mit Durchsetzungsvermögen  
 und der Fähigkeit, Probleme zu erkennen und Aufgaben zielgerichtet zu  
 delegieren 
▪ Flexibilität in Bezug auf die Arbeitszeit und Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst

Unser Angebot – für Ihre Kompetenz
▪ Ein Entgelt, das sich sehen lassen kann: gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen  
 Dienst (TVöD) in der Entgeltgruppe 14 bzw. 15 mit Stufenanerkennung je nach  
 vorliegender Qualifikation – alternativ bei Vorliegen der beamtenrechtlichen  
 Voraussetzungen auch die Möglichkeit der Übernahme in das Beamtenverhältnis
▪ Bei Erfüllung der entsprechenden Voraussetzungen ist die Gewährung von  
 monatlichen Zulagen zum zustehenden Tabellenentgelt für einen bestimmten  
 Zeitraum möglich
▪ Unbefristetes Arbeitsverhältnis mit allen Sozialleistungen des öffentlichen  
 Dienstes
▪ Fundierte Einarbeitung in neue Aufgaben, breit gefächerte Fortbildungsoptionen
▪ Familienfreundliche Arbeitszeiten durch einen komfortablen Gleitzeitrahmen  
 ohne Kernzeit
▪ Unterstützung bei der Suche nach Wohnraum und Kindergartenplätzen
▪ Betriebliches Gesundheitsmanagement, Gesundheitskurse und Massagen
▪ Nutzung von Dienst-Pkws nach Verfügbarkeit

Kurzum: Ein spannendes neues Wirkungsfeld in einer aktiven Stadt mit günstigem 
Wohnraum, ganz nah am Thüringer Meer, mit einzigartigen Sehenswürdigkeiten 
sowie vielen Rad- und Wanderwegen, die Lust auf mehr Natur und fürstliche 
Erlebniswelten machen.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website unter:
www.kreis-slf.de/landratsamt

Ihr Interesse ist geweckt? Dann bewerben Sie sich jetzt – postalisch oder 
per E-Mail an bewerbung@kreis-slf.de (PDF, max. 8 MB, Betreff: Bewerbung 
2020_011 SGL und Amtsarzt*Amtsärztin). Wir freuen uns darauf, Sie 
kennenzulernen.

Sie haben noch Fragen? Das Personal- und Organisationsamt hilft Ihnen gerne 
weiter – telefonisch unter +49 3671 823-257 oder per E-Mail an bewerbung@
kreis-slf.de. 

*steht für alle nicht genannten Geschlechter.

Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt
Personal- und Organisationsamt
Schloßstraße 24, 07318 Saalfeld

Wir suchen Sie!

Der Landkreis Saalfeld-Rudolstadt ist einer der größten Landkreise Thüringens. Die 

umfassendes Kulturangebot.
Aktuell haben wir folgende Stellen für Sie ausgeschrieben:

www.kreis-slf.de > Landratsamt > Stellenausschreibungen

Wir suchen Sie!

Der Landkreis Saalfeld-Rudolstadt ist einer der größten Landkreise Thüringens. Die 

umfassendes Kulturangebot.
Aktuell haben wir folgende Stellen für Sie ausgeschrieben:

www.kreis-slf.de > Landratsamt > Stellenausschreibungen

Wir suchen Sie!

Der Landkreis Saalfeld-Rudolstadt ist einer der größten Landkreise Thüringens. Die 

umfassendes Kulturangebot.
Aktuell haben wir folgende Stellen für Sie ausgeschrieben:

www.kreis-slf.de > Landratsamt > Stellenausschreibungen

Sachbearbeiter*in Widerspruchsbearbeitung
Bewerbungsfrist: 1. September 2020  Kennziff er 2020_058

Leiter*in des Sachgebietes Gefahrenabwehr und 
Kreisbrandinspektor*in
Bewerbungsfrist: 26. August 2020  Kennziff er 2020_033

Leitstellendisponent*in
Bewerbungsfrist: 25. August 2020  Kennziff er 2020_054

Projektmanager*in
Bewerbungsfrist: 3. September 2020  Kennziff er 2020_050
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Informationen des Bürgermeisters 
in der Stadtratssitzung am 15. Juli 2020

Meine sehr verehrten Damen und Herren Stadträte, werte Gäste, 

einige Informationen zu aktuellen und investiven Geschehen in der Stadt Saal-
feld/Saale: 

Saalebrücke Obernitz-Reschwitz: Die Bohrpfähle auf der Obernitzer Seite 
sind fertig. Aktuell wird bis Ende der 30. KW 2020 auf der Reschwitzer Seite 
gebohrt. Der Stahl für die Brücke wurde in das Fertigungswerk geliefert; die 
Fertigung beginnt im August 2020.

Kirchplatz und Blankenburger Straße: Die Vergabegespräche wurden 
geführt. Auf Empfehlung der Vergabekommission soll der Stadtrat heute die 
beiden Vergaben als Dringlichkeitsvorlage behandeln und beschließen.

B 281 - Rudolstädter Straße: Die Bauleistung wurde durch den Bau- und 
Wirtschaftsausschuss an die Firma thomas bau/Weimar vergeben. Baubeginn 
wird voraussichtlich der 10.08.2020 sein. Das Tiefbauamt bereitet noch um-
fangreiche Informationen zur Verkehrsführung vor. 

Pirmasenser Straße: Die Vergabe der Bauleistung an die Firma STRABAG AG 
wurde im Bau- und Wirtschaftsausschuss am 08.07.2020 bestätigt. 

Köditzgasse: Im Jahr 2020 beginnt die Stadt Saalfeld/Saale den 1. Bauab-
schnitt von der Breitscheidstraße bis zur Kreuzung Hinter der Mauer/Köditz-
gasse. Die Submission hierzu ist am 14.09.2020 und Baubeginn am 12.10.2020.

Bushaltestelle Schmiedefeld: Der Ausbaubeschluss ist für die heutige Sit-
zung des Stadtrates vorgesehen. Dem Ortsteilrat wurde die Maßnahme vorge-
stellt und die Zustimmung ist erfolgt.

Straßenbaumaßnahme Wickersdorf, östlicher Ortsteil: Der Ausbaube-
schluss ist für die heutige Sitzung des Stadtrates vorgesehen. Mit den Bürgern 
wurde vor Ort über die Baumaßnahme gesprochen und gemeinsam mit dem 
ZWA erläutert.

Teichsanierung Burkersdorf: Momentan werden durch die Firma R & A die 
Abbrucharbeiten im Kopfbereich (Umfassungswände) durchgeführt. 

Teichsanierung Dittrichshütte: Die Spritzbetonarbeiten werden bis Ende 
der 29. KW 2020 durchgeführt. Ab der 30. KW 2020 beginnt die Baufirma mit 
der Instandsetzung von Stahlbetonschadstellen am Podest/Gebäude und mit 
der Beschichtung von Stirnwand, Decke und Balken unter dem Gebäude mit 
Dichtungsmörtel. 

Straße am Bahnhof Schmiedefeld: Der Fördermittelantrag für 2021 ist 
gestellt. Die Baumaßnahme wurde in der öffentlichen Ortsteilratssitzung vor-
gestellt. Die Verwaltung erhielt gestern die Nachricht, dass das Vorhaben prin-
zipiell förderwürdig ist. Sollten wir in das Programm aufgenommen werden, 
würde der Fördersatz 90 % betragen, d. h. der Eigenanteil der Stadt wäre dann 
sehr gering. 

Oberflächeninstandsetzungen: Aktuell werden Angebote eingeholt.

Ortsstraße Reschwitz: Die Baumaßnahme hat begonnen. Aktuell wird der 
Kanal verlegt.

Sanierung Regelschule „Geschwister Scholl“, Pfortenstraße 16: Die 
Arbeiten der Ausbaugewerke laufen überall auf Hochtouren, um die Umzugs-
termine in den Sommer- bzw. Herbstferien einzuhalten. Für die Außenanlagen-
gestaltung erfolgte eine öffentliche Ausschreibung. Die Zuschlagserteilung an 
den günstigsten Bieter, Firma Wächter aus Lichte, wurde am 08.07.2020 im 
Bau- und Wirtschaftsausschuss beschlossen.

Ausbau Feuerwehr Arnsgereuth: Das Richtfest fand am 03.07.2020 
statt. Die Firma Holzbau Kühnlenz hat die Zimmermannsarbeiten beendet. Am 
09.07.2020 wurden die Arbeiten abgenommen. Derzeit sind die Dachdecker 
der Firma JAKUSA auf der Baustelle. Hier wird das Dach geschalt und eingelat-
tet. Die Ziegeldeckung findet in der 29. KW statt. Die Pflasterlieferung und der 
Einbau erfolgen erst im August 2020.

Gewächshäuser Bergfried: Die Ausschreibungen für Abbruch und Sich-
erung sind erfolgt. Den Zuschlag für das Los 1 (Abbruch) erhält die Firma SDM 
Gutzmann GmbH & Co. KG und für das Los 2 (Sicherung) die Firma BARU 
Hoch- und Tiefbau GmbH. Die Verträge befinden sich in der Vorbereitung.

Aus Sicherheitsgründen wurde das Siechenbachtal 2016 für die Öffentlich-
keit gesperrt. Seit heute ist das Siechenbachtal wieder offiziell zugänglich. Die 
Freigabe erfolgte durch den Bürgermeister unter Anwesenheit des 2. Beigeord-
neten Joachim Heinecke, der Stadtratsmitglieder Steffen Lutz und Denis Häußer, 
Vertretern der Stadtverwaltung und der Gruppe „Löwenzähnchen“ des Kin-
dergartens Am Goldfischteich. Da in Aussicht gestellte Städtebaufördermittel 
nicht geflossen sind, musste die Verwaltung über Lösungswege nachdenken. 
Die Überlegungen gingen in Richtung städtischer Bauhof, der hier tätig werden 
sollte. Der Wanderweg durch das Siechenbachtal hat ab Eingang Meininger 
Hof bis Brendelsgarten eine Gesamtlänge von 1.050 Metern. Bis zur in 2017 
geschaffenen Alubrücke wurde auf einer Länge von 544 Metern der vorhan-
dene Weg durchgehend mit Schotter und Splitt instandgesetzt. Ab der Brücke 
bis Brendelsgarten erfolgten örtliche Wegebaumaßnahmen mit Herstellung, 
Verbau sowie ein Lichtraumschnitt des Weges.

Im Einzelnen wurden folgende Arbeiten durchgeführt: Der vorhandene Weg 
wurde in der Querneigung flacher profiliert. Die Gefahrenstellen entlang des 
Weges mit Holzverbau abgesichert, Holzpfähle eingerammt und Verbauhölzer 
eingebaut. Zur Böschungssicherung sind entlang des Bachlaufs Wasserbau-
steine eingebaut worden. Vorhandene Bänke und seitliche Treppen wurden 
instandgesetzt. Vier vorhandene Brücken sind für einen neuen Überbau vor-
bereitet worden und Holzbrücken wurden aus zugeschnittenem Holz montiert. 
Für die Brückeninstandsetzung wurden insgesamt 25.000 € und für die Bö-
schungssicherungen und den Wegebau 60.000 € aufgewandt. Ein herzliches 
Dankeschön gilt dem städtischen Bauhof, vor allem Uwe Damrath, für die ge-
leistete Arbeit. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Ebenfalls ein herzliches 
Dankeschön geht an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Tiefbauamtes für 
die gute Koordinierung und Betreuung vor und während der Bauausführung. 

Die Verwaltung hat vom Land Thüringen einen Kaufvertrag für den Kindergar-
ten Dittrichshütte erhalten. Über Details informiere ich im nicht öffentlichen 
Teil. 

Zur finanziellen Situation der Stadt: Derzeit verzeichnet die Stadt An-
träge auf Herabsetzung der Gewerbesteuervorauszahlung für das Jahr 2020 
in Höhe von 1,378 Mio. €, Einnahmeverluste laut der Steuerschätzung Mai 
von 650.000 €, Einnahmeverluste aus der Vergnügungssteuer 70.000 €, Aus-
setzung der Kiga- und Hortgebühren für April, Mai und Juni 2020 von 86.000 €. 
In Bezug auf die Kiga- und Hortgebühren sind wir bisher davon ausgegan-
gen, dass diese 1:1 durch das Land Thüringen erstattet werden. Liest man den 
Gesetzestext allerdings genau, ist das entgegen der Ankündigung leider nicht 
der Fall. Erstattet wird demnach nur der Durchschnitt der Elterngebühren für 
das letzte Kindergartenjahr. Da dies das günstigste Jahr ist – Kinder unter drei 
Jahren haben deutlich höhere Betreuungskosten – drohen uns hier Einnahme-
ausfälle. Da wir diese Information erst gestern bekommen haben, konnten wir 
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diese noch nicht abschließend bewerten. Die Verwaltung wird das vollumfäng-
lich nachrechnen und dem Stadtrat eine Information zukommen lassen. 

Bei pandemiebedingten zusätzlichen Aufwendungen gab es in den letzten 
Monaten keine weiteren Zuwächse. Sie belaufen sich nach wie vor auf ca. 
50.000 €. In Summe erwarten wir damit Ausfälle in Höhe von 2,234 Mio. € 
Haben. 

Beschlüsse 
des Stadtrates der Stadt Saalfeld/Saale 
vom 15. Juli 2020

Beschluss-Nr.: 154/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beauftragt die Stadtverwaltung, eine 
kommunale Digitalisierungsstrategie zur zukunftsorientierten Ausgestal-
tung der Zusammenarbeit zwischen Stadtrat und Stadtverwaltung bis zum 
31.10.2020 zu erstellen.

Beschluss-Nr.: 143/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschließt gemäß § 32 Absatz 6 Satz 10 
ThürKO, allein die bisherige 1. Beigeordnete Frau Bettina Fiedler zur Wahl zur 
hauptamtlichen 1. Beigeordneten der Stadt Saalfeld/Saale zu stellen und von 
einer Ausschreibung des hauptamtlichen 1. Beigeordneten der Stadt Saalfeld/
Saale abzusehen.

Beschluss-Nr.: 142/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale wählt Frau Bettina Fiedler für die Dauer 
von sechs Jahren zur hauptamtlichen 1. Beigeordneten und Stellvertreterin des 
Bürgermeisters.

Beschluss-Nr.: 153/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschließt, dass die Stadt Saalfeld/Saale 
dem Verein „Saalfelder Festring e. V.“ einen einmaligen Zuschuss in Höhe von 
5.000,00 € zur Unterstützung der Vereinsarbeit gewährt.

Beschluss-Nr.: 152/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschließt, dass sich die Stadt Saalfeld/
Saale an dem kommunalen IT-Dienstleister in Thüringen – Kommunale Infor-
mationsverarbeitung Thüringen GmbH (KIV) – als Gesellschafterin durch den 
Erwerb von Anteilen in Höhe von 85,27 € beteiligt. 

Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschließt, den Bürgermeister zu beauf-
tragen und zu ermächtigen, allen notwendigen Beschlüssen, Verträgen und 
Rechtshandlungen zum Beitritt der Stadt Saalfeld/Saale zu dem Thüringer Kom-
munalen IT-Dienstleister – Kommunale Informationsverarbeitung Thüringen 
GmbH (KIV) – zuzustimmen. Der Bürgermeister wird in diesem Zusammenhang 
ebenfalls beauftragt und ermächtigt, alle im Rahmen des Beitrittsverfahrens 
erforderlichen Erklärungen abzugeben und entgegenzunehmen. Dies gilt auch 
für die Einholung von rechtsaufsichtlichen Genehmigungen sowie die notarielle 
Abwicklung der Beteiligung.

Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschließt, den Bürgermeister zu ermäch-
tigen, dem Gesellschaftsvertag der KIV (Anlage 1) sowie der Gesellschafter-
vereinbarung der KIV (Anlage 2) einschließlich ggf. notwendiger redaktioneller 
Änderungen aufgrund von behördlichen oder gerichtlichen Anordnungen zu-
zustimmen.

Beschluss-Nr.: 134/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale nimmt den Rechenschaftsbericht zur Jah-
resrechnung 2019 nach § 80 Absatz 2 ThürKO zur Kenntnis.
Soweit noch keine Einzelgenehmigungen gemäß den Stadtratsbeschlüssen 
58/2019 und 212/2019 vorliegen, werden die außer- und überplanmäßigen Aus-
gaben sowie die Niederschlagungen und Erlässe genehmigt. Mit der seitherigen 
Abdeckung der Mehrausgaben durch Mehreinnahmen besteht Einverständnis.

Beschluss-Nr.: 145/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschließt, der Staatlichen Grundschule in 
Gorndorf den Schulnamen „Am Roten Berg“ zu geben.

Beschluss-Nr.: 128/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale billigt den Entwurf zur 2. Änderung des 
Flächennutzungsplans (Teilbereich Kernstadt Saalfeld) und bestimmt die Durch-
führung der Beteiligung gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB.

Beschluss-Nr.: 133/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschließt den Ausbau und die Abwägung 
(s. Anlage) der Straße in Wickersdorf von Haus Nr. 34 - 45 als Gemeinschafts-
maßnahme mit dem ZWA Saalfeld-Rudolstadt und den Thüringer Energie-
netzen GmbH & Co KG. Die Kosten für den anteiligen Straßenbau der Stadt 
Saalfeld/Saale betragen nach Kostenberechnung 221.866,73 € Brutto.

Beschluss-Nr.: 136/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschließt nach § 8 Thüringer Stra-
ßengesetz vom 7. Mai 1993 die Einziehung einer öffentlichen Teilfläche des 
Wirtschaftsweges im Zuge der Bahnunterführung in der Nähe der Straße 
„Bahndamm“ in der Stadt Saalfeld/Saale, OT Gorndorf (Teilfläche Flurstück 
Nr. 70/25, Bahn-km 137,337 auf der Strecke Leipzig - Leutzsch - Probstzella).

Beschluss-Nr.: 137/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschließt den Ausbau der Bushaltestelle 
entsprechend der beigefügten Planung. Für die Maßnahme entstehen Bau- und 
Planungskosten in Höhe von 328.259,67 €.

Beschluss-Nr.: 140/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschließt den Ausbau des „Unteren 
Parkplatzes“ im Bergfried-Park mit der Maßgabe, dass die Parktaschen selbst 
2,5 m breit (2,70 bis 2,80 m absolut) und insgesamt damit nur 43 statt 49 
Parkplätze angeordnet werden. Es liegt dazu eine Kostenberechnung von 
brutto 486.302,37 € inkl. der Baunebenkosten vor.

Beschluss-Nr.: 156/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die Vergabe der Planungsleis-
tung Freianlagen Kirchplatz und Blankenburger Straße an das Büro Planorama 
Landschaftsarchitekten aus Berlin. Nach aktueller Kosteneinschätzung beträgt 
das Honorar ca. 390.000,00 €, verteilt auf 4 bis 6 Jahre.

Beschluss-Nr.: 157/2020
Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die Vergabe der Planungs-
leistung Verkehrsanlagen Kirchplatz und Blankenburger Straße an die wbu 
Ing.-Gesellschaft mbH aus Saalfeld/Saale. Nach aktueller Kostenschätzung be-
trägt das Honorar ca. 190.000,00 €.

Beschlüsse 
des Bau- und Wirtschaftsausschusses vom 8. Juli 2020 

Beschluss-Nr.: B/041/2020
 Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die Ver-
gabe der Bauleistung B 281, OD Saalfeld – Mittlerer Watzenbach an die Firma 
thomas bau GmbH mit einer Bruttosumme in Höhe von 2.306.123,71 €. Der 
Anteil der Stadt Saalfeld/Saale beträgt 1.525.557,50 €.

Beschluss-Nr.: B/039/2020
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale bestätigt nach-
träglich auf der Grundlage des Stadtratsbeschlusses Nr. 114/2012 vom 30. Mai 
2012 die Vergabe der Bauleistung „Erneuerung Beulwitzer Straße in Saalfeld/
Saale, 1. BA“ an die Firma August Dohrmannn GmbH in 07318 Saalfeld/Saale 
mit einer Bruttosumme von 634.598,93 € inklusive Wertung Nachlass 1 %. Der 
Anteil der Stadt Saalfeld/Saale beträgt 497.805,54 € brutto.

Beschluss-Nr.: B/040/2020
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die 
Vergabe der Bauleistung „Grundhafter Ausbau Pirmasenser Straße in Saalfeld/
Saale“ an die Firma STRABAG AG, Gruppe Rudolstadt mit einer Bruttosum-
me in Höhe von 1.414.001,38 €. Der Anteil der Stadt Saalfeld/Saale beträgt 
625.794,54 €.
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Beschluss-Nr.: B/044/2020
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die Ver-
gabe der Bauleistung Regelschule „Geschwister Scholl“ – Los 50: Außenanla-
gengestaltung an die Firma Wächter aus Neuhaus am Rennweg OT Lichte in 
Höhe von 842.766,48 € (brutto incl. NA 1-3).

Beschluss-Nr.: B/038/2020
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die Ver-
gabe der Bau- und Lieferleistung: Erwerb interaktiver MultiTouch-Displays für 
die Regelschule „Geschwister Scholl“ an die Firma ISP media e. K. aus Alten-
burg in Höhe von 106.846,77 (brutto) €. 

Beschluss-Nr.: B/043/2020
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die Er-
teilung des gemeindlichen Einvernehmens zum beantragten Vorhaben „Berg-
fried – Ein Außenstandort der BUGA 2021 – Errichtung eines touristischen 
Infopointes/Willkommenscenters, Bergfried 3, Fl.-Nr. 3223/24“ in Saalfeld/
Saale.

Beschluss-Nr.: B/035/2020 – Versagung
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale versagt die Ertei-
lung des gemeindlichen Einvernehmens zum beantragten Vorhaben „Bauvor-
anfrage: Aufstellen von Fertigteilgaragen, Pößnecker Straße, Fl.-Nr. 5129/4“ in 
Saalfeld/Saale.

Beschluss-Nr.: B/033/2020 – Versagung
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale versagt die Ertei-
lung des gemeindlichen Einvernehmens zum beantragten Vorhaben „Erwei-
terung einer Gartenhütte, Am Katzensteig, Fl.-Nr. 1858/2“ in Saalfeld/Saale. 

Beschlüsse 
des Bau- und Wirtschaftsausschusses 
vom 5. August 2020 

Beschluss-Nr.: B/050/2020
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die 
Vergabe der Ingenieurleistungen für die örtliche Bauüberwachung an das 
Ingenieurbüro Setzpfandt – Beratende Ingenieure GmbH & Co KG aus Weimar.

Beschluss-Nr.: B/051/2020
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale bestätigt nach-
träglich die Beauftragung der Ingenieurgesellschaft wbu/Saalfeld mit der Frei-
flächenplanung Umbau Marktplatz auf der Grundlage der Niederschrift des Bau- 
und Wirtschaftsausschusses vom 19.01.2011 (Vertragswert 113.346,80 €).

Beschluss-Nr.: B/046/2020
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale beschließt die Er-
teilung des gemeindlichen Einvernehmens zum beantragten Vorhaben „Bau-
voranfrage: Errichtung einer Halle mit Verwaltungsbau, Hermann-Meyer-Straße, 
Fl.-Nr. 4700/133, 4700/145“ in Saalfeld/Saale.

Beschluss-Nr.: B/047/2020 – Versagung
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale versagt die Ertei-
lung des gemeindlichen Einvernehmens zum beantragten Vorhaben „Neubau 
eines Carports, Magnolienweg, Fl.-Nr. 602/7“ in Saalfeld/Saale.

Beschluss-Nr.: B/048/2020 – Versagung
Der Bau- und Wirtschaftsausschuss der Stadt Saalfeld/Saale versagt die Ertei-
lung des gemeindlichen Einvernehmens zum beantragten Vorhaben „Nach Er-
haltungssatzung: Tektur: Neubau Wohnhaus mit 6 Wohneinheiten, Judengasse, 
Fl.-Nr. 531/2“ in Saalfeld/Saale.

Einladung zur 3. Sitzung 
des Ortsteilrates Schmiedefeld am 07.09.2020

Am Montag, dem 07.09.2020 findet um 19:00 Uhr im Ratssaal des Ge-
meindehauses, Schmiedefelder Straße 35, Schmiedefeld, die 3. Ortsteilrats-
sitzung im Jahr 2020 statt. Dazu lade ich Sie herzlich ein. 

Die Tagesordnung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Ulrich Körner
Ortsteilbürgermeister

Einladung zur 4. Sitzung 
des Ortsteilrates der Saalfelder Höhe am 08.09.2020 

Am Dienstag, dem 08.09.2020 findet um 18:00 Uhr im Saal des Feuer-
wehrhauses Kleingeschwenda die 4. Ortsteilratssitzung im Jahr 2020 statt. 
Dazu lade ich Sie herzlich ein.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Torsten Scholz 
Ortsteilbürgermeister 

Einladung zur 4. Sitzung 
des Ortsteilrates Reichmannsdorf am 10.09.2020 

Am Donnerstag, dem 10.09.2020 findet um 19:00 Uhr im Bürgersaal, 
Goldgräberstraße 93, Reichmannsdorf, die 4. Ortsteilratssitzung im Jahr 2020 
statt. Dazu lade ich Sie herzlich ein.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Antje Büchner
Ortsteilbürgermeisterin 

Allgemeinverfügung 
über die Einziehung von Straßen 
im Stadtgebiet Saalfeld/Saale

Gemäß § 8 Abs. 1 Thüringer Straßengesetz (ThürStrG) vom 7. Mai 1993 (GVBl. 
S. 273), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. Juli 2019 (GVBl. S. 302) und des 
Stadtratsbeschlusses Nr. 136/2020 vom 15. Juli 2020 wird folgende öffentliche 
Verkehrsfläche eingezogen: 

1. Teilfläche des Wirtschaftsweges im Zuge der Bahnunterführung in der Nähe 
der Straße „Bahndamm“ im Ortsteil Gorndorf (Teilfläche Flurstück Nr.: 
70/25, Bahnkilometer 137,337 auf der Strecke Leipzig-Leutzsch-Probstzella)

2. Die unter Punkt 1 genannte Verkehrsteilfläche wird nach § 8 ThürStrG als 
öffentlicher Wirtschaftsweg eingezogen.

3. Die Einziehung wird am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung im 
„Gemeinsamen Amts- und Mitteilungsblatt des Landkreises Saalfeld-Ru-
dolstadt, der Städte Saalfeld/Saale, Rudolstadt und Bad Blankenburg“, Teil 
Stadt Saalfeld/Saale, wirksam.

4. Der Einziehungsbeschluss, seine Begründung und Anlagen können während 
der Sprechzeiten am



13/20_20. August Stadt Saalfeld/Saale

Amtsblatt

12

 Montag, Mittwoch, Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag von 09:00 bis 16:00 Uhr
 Donnerstag von 09:00 bis 18:00 Uhr

 in der Stadtverwaltung Saalfeld/Saale, Tiefbauamt, Markt 6, Zimmer 1.03 bei 
Frau Tänzer eingesehen werden.

5. Rechtsbehelfsbelehrung

 Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer öffentlichen 
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift während der o. g. Sprechzei-
ten bei der Stadtverwaltung Saalfeld/Saale, Tiefbauamt, Widerspruch erho-
ben werden.

Stadt Saalfeld/Saale
Saalfeld/Saale, 20.08.2020

Dr. Steffen Kania
Bürgermeister

Öffentliche Auslegung
des Planentwurfes zur 2. Änderung des Flächen-
nutzungsplans (Teilbereich Kernstadt Saalfeld/Saale)

Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale hat in öffentlicher Sitzung am 15.07.2020 
unter der Beschlussnummer 128/2020 den Entwurf der 2. Änderung des Flä-
chennutzungsplans (Teilbereich Kernstadt Saalfeld/Saale) gebilligt und die 
Durchführung der Auslegung und der Beteiligung der Behörden, der Nachbar-
gemeinden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 2 
und 4 Abs. 2 BauGB bestimmt. Das Ziel des Planverfahrens ist die Darstel-
lung von Wohn-, Misch- und Sonderbauflächen sowie Verkehrsflächen beson-
derer Zweckbestimmung im Flächennutzungsplan entsprechend des parallel in 
Aufstellung befindlichen Bebauungsplans Nr. 40a „Misch- und Sondergebiet 
Tourismus Bohnstraße–Kelzstraße“.

Der Planentwurf, dessen Begründung, Umweltbericht und sonstige Anlagen 
sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men können im Bürger- und Behördenhaus, Markt 6 in 07318 Saalfeld/Saale, 
Stadtplanungsamt, Zimmer 1.33, von

 • Montag, dem 31.08.2020 bis einschließlich
 • Freitag, dem 02.10.2020

zu nachfolgenden Dienstzeiten von jedermann eingesehen werden.
 Montag: 9:00 – 12:00 Uhr
 Dienstag: 9:00 – 16:00 Uhr
 Mittwoch: 9:00 – 12:00 Uhr
 Donnerstag: 9:00 – 18:00 Uhr
 Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr

Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar:
Umweltbericht (Juni 2020) mit einer Bestandsbeschreibung und Bewertung 
des gegenwärtigen und des bei Umsetzung der Planung zu erwartenden Um-
weltzustandes.

Die vorliegenden Stellungnahmen zu den bisher vorgelegten Pla-
nungsunterlagen aus den frühzeitigen Beteiligungen (§§ 3 Abs. 
1 und 4 Abs. 1 BauGB) beziehen sich auf die folgenden Umwelt-
belange:

Immissionsschutz
- Stellungnahme des Vereins 1 vom 13.05.2020 zu Maßnahmen zur Behand-

lung von Altlasten

Naturschutz/naturschutzrechtliche Eingriffs-/Ausgleichsbewertung
- Stellungnahme des Vereins 2 vom 04.06.2020 mit folgenden Hinweisen:

 * Entwicklung der Saaleaue
 * Erhalt und Entwicklung bestehender Gehölzbestände
 * Umgang mit vorhandenen Lebensräumen von Fledermäusen

Schutzgut Wasser
- Stellungnahme des Thüringer Landesamtes für Umwelt, Bergbau und Natur-

schutz vom 14.04.2020 zur Wahrung von Gewässerrandstreifen und Hinwei-
se zum Überschwemmungsgebiet

Schutzgut Boden
- Stellungnahme des Thüringer Landesamtes für Umwelt, Bergbau und Natur-

schutz vom 14.04.2020 zur Subrosionsgefahr (Erdfallgefahr) im Plangebiet
- Stellungnahme des Vereins 1 vom 13.05.2020 zur versickerungsfähigen Ge-

staltung von Oberflächen

Denkmalschutz
- Stellungnahme des Thüringer Landesamtes für Denkmalpflege und Archäo-

logie, Fachbereich Bau- und Kunstdenkmalpflege vom 18.05.2020 bezüglich 
schützenswerter Stadtansichten in der Nähe des Planbereiches

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen zum Plan-
entwurf schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben werden. Für 
die Abgabe von Stellungnahmen auf digitalem Wege kann die E-Mail Adresse 
stadtplanungsamt@stadt-saalfeld.de genutzt werden. Gemäß § 4a Abs. 
4 Satz 1 BauGB sind der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung der öffent-
lichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB und die nach § 3 Absatz 2 
Satz 1 BauGB auszulegenden Unterlagen zusätzlich auf der Webseite der Stadt 
Saalfeld/Saale unter www.saalfeld.de/Buerger/PlanenBauenWohnen/
Bauleitplanung/Beteiligungen einsehbar.

Die unten stehende Karte stellt die ungefähre Grenze des Geltungsbereichs 
2. Änderung des Flächennutzungsplans (Teilbereich Kernstadt Saalfeld/Saale) 
dar und dient nur der allgemeinen Information. 

Hinweise:
Bei der Abgabe von Stellungnahmen ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. Eine Mitteilung des Abwägungsergebnisses ist anderenfalls nicht 
möglich. Mit der Abgabe der Stellungnahme wird in die Erhebung, Verarbeitung 
und Nutzung personenbezogener Daten zum Zwecke der Durchführung des 
Bauleitplanverfahrens eingewilligt. Über die eingegangenen Stellungnahmen 
wird in öffentlicher Sitzung des Stadtrates beraten und entschieden. 

Es wird gemäß § 3 Absatz 2 Satz 2 BauGB darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Saalfeld/Saale, 20.08.2020 
Stadt Saalfeld/Saale

Dr. Steffen Kania
Bürgermeister
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Frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit
für den Bebauungsplan Nr. 56 „Erweiterung 
Parkplatz an der Klinik“ der Stadt Saalfeld/Saale 
gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale hat in öffentlicher Sitzung am 10.06.2020 
unter der Beschlussnummer 062/2020 die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 
56 „Erweiterung Parkplatz an der Klinik“ beschlossen. Das Ziel des Planver-
fahrens ist die Schaffung von Baurecht für eine Vergrößerung des Parkplatzes 
am Krankenhaus.

Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung wird eine Projektskizze mit grund-
legenden Informationen bereitgestellt. Das Dokument mit den Grundzügen 
der Planung und weiteren Informationen kann auf der Webseite der Stadt 
Saalfeld/Saale unter www.saalfeld.de/Buerger/PlanenBauenWohnen/
Bauleitplanung/Beteiligungen eingesehen werden. Bei Fragen stehen die 
Mitarbeiter des Stadtplanungsamtes unter der Telefonnummer 03671 598386 
gern zur Verfügung.

Zusätzlich wird eine öffentliche Versammlung mit einer Kurzpräsentation der 
Ziele und Zwecke der Planung, der Planungsalternativen sowie der zu erwar-
tenden Auswirkungen stattfinden. Im Anschluss an die Präsentation gibt es die 
Möglichkeit zur Diskussion der vorgesehenen Planinhalte. Diese öffentliche In-
formationsveranstaltung findet statt am:

Donnerstag, dem 03.09.2020 um 18:30 Uhr
im Plangebiet, am ehemaligen Kohlenlagerplatz der Klink an der Straße „Zum 
Eckardtsanger“ (siehe Übersichtskarte) in 07318 Saalfeld/Saale

Stellungnahmen können bis Freitag, dem 02.10.2020 eingereicht werden. 
Möglich ist sowohl die Zusendung der Stellungnahme auf postalischem Weg an 
die Stadtverwaltung Saalfeld/Saale, Stadtplanungsamt, Markt 6 in 07318 Saal-
feld/Saale als auch über die E-Mail stadtplanungsamt@stadt-saalfeld.de. 
Die Stellungnahme kann auch mündlich zur Niederschrift abgegeben werden.

Hinweise:
Bei der Abgabe von Stellungnahmen ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. Mit der Abgabe der Stellungnahme wird in die Erhebung, Verar-
beitung und Nutzung personenbezogener Daten zum Zweck der Durchführung 
des Bauleitplanverfahrens eingewilligt.

Stadt Saalfeld/Saale
Saalfeld/Saale, 20.08.2020

Dr. Steffen Kania
Bürgermeister

Ausschreibung der Standplätze für 
den Saalfelder Wochenmarkt 
im Zeitraum vom 11.01.2021 bis 30.12.2021

Die Durchführung des Saalfelder Wochenmarktes richtet sich nach den 
Bestimmungen der Saalfelder Marktordnung. Die Stadt Saalfeld/Saale schreibt 
zur Besetzung des Saalfelder Wochenmarktes folgende Standplätze aus:

Warengruppe 1 regionale Bauernprodukte
 Selbsterzeuger 7 Standplätze
 gärtnerische Erzeugnisse 7 Standplätze

Warengruppe 2 Imbissstände 
 Grillhähnchen  1 Standplatz
 Gulaschkanone 1 Standplatz
 Eis 1 Standplatz
 Sonstige  3 Standplätze

Warengruppe 3 Verkauf von Lebensmitteln
 Fleisch- und Wurstwaren 3 Standplätze
 Geflügel/Kaninchen  3 Standplätze
 Fisch 2 Standplätze
 Teig- und Backwaren 2 Standplätze
 Obst und Gemüse 3 Standplätze
 Milch, Milchprodukte, Käse 2 Standplätze
 Tee und Gewürze 2 Standplätze
 Sonstige 2 Standplätze

Die für die Bewerbung benötigten Formulare erhalten Sie im Internet unter 
www.saalfeld.de oder in der Stadtverwaltung Saalfeld/Saale, Gewerbeabtei-
lung, Markt 6, Zi. 2.04, 07318 Saalfeld/Saale.

Die Bewerbungen sind bis spätestens 30.11.2020 in der Stadtverwaltung 
Saalfeld/Saale, Ordnungsamt-Gewerbeabteilung einzureichen.

Ausschreibung der Standplätze für 
die Saalfelder Montagsmärkte 

am 01.02., 01.03., 05.04., 03.05., 07.06., 05.07., 02.08., 
30.08., 04.10. sowie 01.11.2021

Die Stadt Saalfeld/Saale schreibt zur Besetzung des Saalfelder Mon-
tagsmarktes folgende Standplätze aus:

Anzahl der 
zu vergeben-
den Markt-

stände

Standgröße in 
lfd. m Frontlänge, 
max. Standtiefe 

3 m
Waren-
gruppe 1

regionale Bauernpro-
dukte (Selbsterzeuger)

2 2 x 2 m

Waren-
gruppe 2

Imbissstände 2

Gulaschkanone 1 4 m
sonstige Imbissstände 1 5 m

Waren-
gruppe 3

Verkauf von 
Lebensmitteln 

6

Fleisch- und Wurstwaren 3 2 x 3 m
1 x 4 m

Milch, Milchprodukte, Käse 1 2 m
Tee und Gewürze 1 5 m
Süßwaren 1 6 m

Waren-
gruppe 4

Haushaltstextilien 5

Gardinen 1 16 m
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Hand- und Tischtücher, 
Bettwäsche

4 1 x 4 m
1 x 5 m
2 x 7 m

Waren-
gruppe 5

Textilien und 
Oberbekleidung

17

Damen- und 
Herrenoberbekleidung 

8 3 x 6 m
2 x 7 m
1 x 8 m

2 x 10 m 
Kinderbekleidung 1 5 m
Unter-, Nachtwäsche 
und Miederwaren

6  1 x 4 m
2 x 6 m
1 x 7 m
 1 x 8 m
1 x 10 m

Strümpfe und Socken 1 8 m
Arbeitsbekleidung 1 8 m

Waren-
gruppe 6

Taschen, Schuhe, Leder-
waren, Modeschmuck 
und Accessoires

11

Schuhe 3 1 x 3 m
1 x 5 m
1 x 8 m

Kinderschuhe 1 6 m
Uhren und (Mode)Schmuck, 
Accessoires

3 1 x 3 m
2 x 4 m

Taschen und Lederwaren

Lederpflege

3

1

1 x 5 m
2 x 8 m

1 m
Waren-
gruppe 7

Haushaltswaren, Glas 
und Porzellan

5

Haushaltswaren 1 8 m
Kurzwaren 1 4 m
Staubsauger 1 4 m
Töpfe und Pfannen 1 6 m
Glaswaren 1 6 m

Waren-
gruppe 8

Sonstiges 12

Holzwaren und 
Holzspielzeug

1 7m

Fellwaren 4 1 x 4 m
3 x 6 m

Tonträger 1 5 m
Korbwaren 1 6 m
Geschenkartikel 2 1 x 3 m

1 x 4 m
Gesundheitspflege 1 6 m
Stahlwaren 1 3 m
Sonstige 1 2 m

Die für die Bewerbung benötigten Formulare erhalten Sie im Internet unter 
www.saalfeld.de oder in der Gewerbeabteilung, Markt 6, Zi. 2.04, 07318
Saalfeld/Saale.

Die Bewerbungen sind bis spätestens 30. November 2020 in der Stadtver-
waltung Saalfeld/Saale, Ordnungsamt-Gewerbeabteilung einzureichen.

Termine, Tipps
und Informationen

– Ende des amtlichen Teil –

Sanierung Rudolstädter und Pirma-
senser Straße beginnen im August
Im August steht in Saalfeld der Beginn von zwei großen Baumaßnahmen ins 
Haus. Dabei handelt es sich ab dem 10. August um den 1. Bauabschnitt der 
Rudolstädter Straße und ab dem 17. August um den grundhaften Ausbau der 
Pirmasenser Straße. Da während dieser Zeit Einschränkungen auf die Saalfelder-
innen und Saalfelder zukommen werden, informiert die Stadtverwaltung vorab 
über den geplanten Bauablauf der beiden Maßnahmen.

1. Bauabschnittes B 281 Ausbau Rudolstädter Straße
Die ersten Baumaßnahmen werden zum 10. August beginnen. Dabei starten 
die Arbeiten mit der Errichtung der von zwei Zufahrten im Bereich „Am Eichel-
teich“ und am „Mittleren Watzenbach“ sowie einer provisorischen Einfahrt für 
den Marktkauf. Ab dem 24. August werden die Behelfszufahrten freigegeben. 
Ab diesem Zeitpunkt kommt es auch für normale Autofahrer zu Einschränkun-
gen.

Mit der Freigabe der Behelfszufahrten erfolgt die Vollsperrung der Marktkauf-
kreuzung zur Errichtung des dortigen Kreisverkehres. Die Baumaßnahmen wer-
den voraussichtlich bis zum 11. Dezember andauern. Ab Februar werden dann 
die Bauarbeiten zur Sanierung der Kreuzung an der STAR-Tankstelle aufgenom-
men. Die Stadtverwaltung wird vor Baubeginn rechtzeitig informieren.

Grundhafter Ausbau der Pirmasenser Straße
Im Bereich der Pirmasenser Straße erfolgt die Sanierung in zwei Bauab-
schnitten. Vom 17. August bis 11. Dezember 2020 erfolgt die Sanierung des 
Abschnittes zwischen Einmündung Alte Gehegstraße bis Einmündung Beet-
hovenstraße, bevor in der Zeit von März bis Juli 2021 die restliche Straße sa-
niert wird.

Die Arbeiten erfolgen unter Vollsperrung der jeweiligen Abschnitte. Die fußläu-
fige Erreichbarkeit für Anwohner sowie die Erreichbarkeit für Rettungskräfte im 
Havariefall wird gewährleistet. Zur Erreichbarkeit der Grundstücke oberhalb der 
Pirmasenser Straße im Jahr 2021 wird eine temporäre Baustraße über Privat-
flächen errichtet.

Kindertag im Stadtmuseum 
Da in diesem Jahr der bei jungen Museumsbesuchern beliebte „Türöffner-Tag“ 
der „Sendung mit der Maus“ leider abgesagt ist, öffnet das Stadtmuseum Saal-
feld zum Weltkindertag seine Schatzkammern. 

Am Sonntag, dem 20. September 2020, kann das Museum mit insgesamt vier 
verschiedenen Führungen ganz neu entdeckt werden. Um 10:30 Uhr und 14:30 
Uhr gibt es die Möglichkeit, hinter die Kulissen zu blicken und Orte und Objekte 
zu erkunden, die Museumsbesuchern normalerweise verborgen bleiben. Zum 
Abschluss winkt für besonders aufmerksame Teilnehmer die Auszeichnung als 
„Museumsexperte“. 

Um 13 Uhr und um 16 Uhr unternehmen wir einen „AusFLUG in die Tropen“ 
und erforschen die Vogelwelt des Weltreisenden und Naturkundlers Emil Weis-
ke. Was unterscheidet einen Paradiesvogel von einem Kolibri? Und warum kann 
der Pinguin eigentlich nicht fliegen? Bei einer Mitmachaktion lernen wir, wie 
eines der beeindruckendsten Wunder der Natur – der Vogelflug – funktioniert 
und wie er zahlreiche technische Entwicklungen inspiriert hat. 

Für Kinder ist die Teilnahme kostenlos, begleitende Eltern zahlen 5,00 €. Die 
aktuellen Vorschriften zu Hygiene- und Infektionsschutz sind einzuhalten. 

Für die Führungen bitten wir um Anmeldung unter Telefon 03677 598463 oder 
kristina.ganss@stadt-saalfeld.de
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Neue Angebote der Stadt- und 
Kreisbibliothek Saalfeld 
Längere Öffnungszeiten seit 03.08.2020:

Saalfeld
Montag  13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag  9:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 9:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Zweigstelle Gorndorf 
Montag  10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag  13:00 bis 17:00 Uhr

Neben der Medienausleihe bieten wir unseren Nutzern und Nutzerin-
nen unser Bestellsystem für Fachliteratur an, da dieser Bereich noch 

nicht zugänglich ist. Füllen Sie das Bestellformular auf unserer Homepage 
www.bibliothek-saalfeld.de aus, schicken Sie uns eine Mail an biblio-
thek@stadt-saalfeld.de, rufen Sie uns unter 03671 598451 an oder bestel-
len Sie persönlich die gewünschte Fachliteratur. 

Unsere Veranstaltungstätigkeit werden wir nach und nach wieder aufneh-
men. So bieten wir schon seit Juli unsere Vorlesezeit mit spannenden, frechen 
und fantastischen Geschichten „Vorhang zu“ für Kinder bis 7 Jahren wieder an. 

Der nächste Termin:

Dienstag, 01.09.2020 um 16:00 Uhr
Wir bitten um Voranmeldung!

Schüler und Schülerinnen können für die Zeit der Sommerferien kos-
tenfrei die Brockhaus-Enzyklopädie, das Jugend- sowie Kinderlexikon, das 
Schülertraining und Online-Kurs „Sicher im Web für Jugendliche“ nutzen. Wei-
tere Informationen und der Zugang ist auf unserer Homepage www.biblio-
thek-saalfeld.de zu finden.

Wir danken unseren Nutzern und Nutzerinnen für das Verständnis für die mo-
mentanen Einschränkungen im Bibliotheksbetrieb und freuen uns Sie in abseh-
barer Zeit wieder im Normalbetrieb begrüßen zu können.

Saalfelder Denkmaltag 2020
Wenn Geschichte lebendig wird
Auch im Jahr 2020 werden die zahlreichen Saalfelder Denkmale wieder ihre 
Pforten für Schaulustige aus der Saalestadt und darüber hinaus öffnen. Am 
Sonntag, dem 13. September, entführen die Bauwerke, Denkmale und stei-
nernen Zeitzeugen in die wechselhafte Historie der Feengrottenstadt.

Nicht umsonst trägt Saalfeld/Saale den Beiname „Steinerne Chronik Thürin-
gens“. Vom Mittelalter bis zur Moderne lassen sich die Entwicklungsepochen 
im Erscheinungsbild der Stadt nachvollziehen. Dass die Stadt ihren Namen mit 
Stolz trägt, dazu leistet auch das alljährliche Öffnen der Denkmale an einem 
einzigen Tag seinen Beitrag.

Dabei beteiligen sich nicht nur die größten und bekanntesten Wahrzeichen 
Saalfelds an dem Event. Auch die kleinen Schätze der Stadt heißen zum Denk-
maltag die Interessierten willkommen. Wie in den vergangenen Jahren erstreckt 
sich das Angebot des Denkmaltages dabei von den höchsten bis zu den tiefsten 
Sehenswürdigkeiten. Von den Türmen der Saalfelder Johanneskirche bis 
in die sagenhafte Welt der Feengrotten. 

Von den zentralen Orten rund um die historische Innenstadt  mit Oberem Tor, 
Liden oder dem Saalfelder Stadtmuseum im ehemaligen Franziskanerkloster 
bis zu den Sehenswürdigkeiten des ländlichen Saalfelds, wie der Windmühle 
Dittrichshütte.

Sonderausstellung im Saalfelder Stadtmuseum
Verbunden ist der Denkmaltag auch 2020 mit einer Sonderausstellung im Saal-
felder Stadtmuseum. Das Stadtmuseum zeigt die Ausstellung „Was konnten sie 
tun? Widerstand gegen den Nationalsozialismus 1939 – 1945“ anlässlich des 
75. Jahrestages des Kriegsendes 1945. Sie ist ab dem Saalfelder Denkmaltag, 
dem 13. September, bis einschließlich 1. November 2020 zu sehen.

Die Ausstellung der Stiftung „20. Juli 1944“ in Zusammenarbeit mit der Ge-
denkstätte Deutscher Widerstand beleuchtet die Geschichte des Widerstandes 
gegen das Hitler-Regime. Die Ausstellung zeigt, wie vielfältig die Formen des 
Widerstands gegen den Nationalsozialismus waren. Manche Menschen ver-
breiteten Informationen ausländischer Rundfunksender, druckten Flugblätter 
und verteilten sie. Andere halfen verfolgten Juden, Kriegsgefangenen oder 
Zwangsarbeitern. Und einige versuchten, Hitler zu stürzen, um seine verbrecher-
ische Herrschaft und den Krieg zu beenden.

2020

Termine und Anmeldung 
Saalfelder Feengrotten und Tourismus GmbH
Feengrottenweg 2 • 07318 Saalfeld / Saale
Telefon: 03671 55040 • www.feengrotten.de
kundenservice@feengrotten.de

TICKETS
ONLINE
BUCHEN!

Atemwege
natürlich

stärken



13/20_20. August Stadt Saalfeld/Saale

Amtsblatt

16

Denkmale nostalgisch erreichen
Wie in den vergangenen Jahren ist 2020 die KomBus erneut Partner des Saal-
felder Denkmaltages. Auf Rundfahrten mit dem Oldtimerbus FLEISCHER S5 RU 
kann ein mobiles Denkmal hautnah erlebt werden. In der Zeit von 11 bis 17 
Uhr können sich Fahrgäste bei einer Rundfahrt vorbei an historischen Bauten 
und geschichtsträchtigen Schauplätzen durch die Feengrottenstadt chauffieren 
lassen. Abfahrt ist jeweils zur vollen Stunde an der Haltestelle Markt/Anker.

Offene Denkmale:
(1) Alte Post, Blankenburger Straße 9 - ABGESAGT

(2) Besucherbergwerk Mellestollen/Waldhotel Mellestollen
Wittmannsgereuther Straße
11 bis 18 Uhr geöffnet (mit Gastronomie-Service, Biergarten) 
Gehen Sie auf Entdeckungsreise durch die ehemalige Erzgrube zu Wittmanns-
gereuth. 
Aktion: Glück auf – Bergtour unter Tage (kostenpflichtig), Museum zur Berg-
werksgeschichte, Mineralausstellung mit Verkauf, Vorträge von erfahrenen 
Geologen, Streichelzoo für Kinder.

(3) Darrtor, Darrtorstraße
10 bis 17 Uhr geöffnet
Besichtigen Sie den ältesten Torturm der Stadt. Besichtigungen sowie Füh-
rungen durch Ehrenamtliche des Caritas-Freiwilligenzentrums.

(4) Ehemalige Waschmaschinenfabrik Adam Schmidt, Kulmbacher 
Straße 5a
12 bis 18 Uhr geöffnet
Ab 1903 nach einem Großbrand in mehreren Bauabschnitten neu errichtet als 
Industriebau mit einer Klinkerschmuckfassade, 1945 bei einem Bombenangriff 
teilweise zerstört und ab 2003 etappenweise Sanierung und Umnutzung für 
Wohnungen und Büro/Gewerbeeinheiten. Damit hat die Alte Waschmaschine 
bereits einiges erlebt. Zum Denkmaltag ermöglicht der Eigentümer die Besich-
tigung der neu errichteten Gewerbeeinheit.

(5) Feengrotten Saalfeld, Feengrottenweg 2
10 bis 17 Uhr geöffnet I Führungen kostenpflichtig
Erleben Sie eine märchenhafte Untertagewelt – farbenprächtige Tropfsteine 
und schillernde Grottenseen.

(6) Gertrudiskirche Graba, An der Gertrudiskirche 1
10 Uhr Andacht I 10 bis 17 Uhr offene Kirche
15 Uhr Konzert mit festlicher Musik
Besonderes Highlight der Gertrudiskirche ist der sieben Meter hohe spät-
gotische Flügelaltar von Hans Gottwald.

(7) Johanneskirche, Kirchplatz 1
12 bis 16 Uhr geöffnet
Eine der größten gotischen Hallenkirchen Thüringens.
- 12 bis 16 Uhr offene Kirche 
- 14 Uhr Orgelführung
- 13 bis 16 Uhr Rundgang über den Dachboden
- 18 Uhr Konzert: „Geistliche Chormusik mit dem Augustiner Vocalkreis“.

(8) Katholische Kirche „Corpus Christi”, Pfortenstraße 14
10 bis 17 Uhr geöffnet
Die Kirche im neuromanischen Stil wurde 1905/1906 errichtet.  Sehenswert 
sind u. a. der Zelebrationsaltar mit acht Heiligen, die in Saalfeld besonders 
verehrt werden, sowie das Rosettenfenster.

(9) Kirche Aue am Berg, Ortsmitte
10 bis 12 Uhr geöffnet I 11 Uhr Andacht
Die Kirche gehört zu den ältesten Kirchen des Landkreises und gelangte im 
späten Mittelalter zu großer Bedeutung als Wallfahrtsort. Zu den besonderen 
Sehenswürdigkeiten gehören ein Kruzifix aus dem späten 12. Jahrhundert und 
eine Marienfigur um 1300.

(10) Marienkirche Gorndorf, Ratsgasse 2a
10 bis 12 Uhr geöffnet I 10 Uhr Andacht
Im Jahr 1328 wurde Gorndorf erstmals im Zusammenhang mit dem der Maria 
geweihten Gotteshauses genannt. Am Kirchturm erkennt man unterhalb des 

Sims zum Obergeschoss kleine Kleeblattbogenfenster. Im Inneren befindet sich 
ein gotischer Schnitzaltar von 1460.

(11) Martinskapelle, Friedensstraße 62
10 bis 17 Uhr geöffnet I 10 Uhr Andacht
Martinskapelle, auch Siechenkapelle genannt, wurde im 13. Jahrhundert ge-
baut. Sie ist ein kulturhistorisch wertvolles Bauwerk und eine Stätte der stillen 
Andacht (Radfahrkapelle).

(12) Morassina Schaubergwerk & Heilstollentherapie, Schwefelloch 1
10 bis 18 Uhr geöffnet
Der Gast wird durch den Altbergbau des ehemaligen Vitriolwerkes Morassina 
geführt. Er erfährt Wissenswertes über Alexander von Humboldt und das Leben 
der Bergleute von 1683 bis 1860.
Aktion: über die Herstellung von Schwefelhölzern.

(13) Nikolauskapelle Köditz, Kapellenstraße 12
10 bis 12 Uhr geöffnet I 11 Uhr Andacht
Die im 12. Jahrhundert im romanischen Stil erbaute Kapelle gehörte früher zum 
Kirchspiel Graba. 1579 wurde neben der Kapelle ein Friedhof angelegt. 1640 
wurde die Kapelle beschädigt und erst 1682 instandgesetzt. Damals wurde die 
noch heute zu sehende Kassettendecke mit Rosettenmalerei eingesetzt.

(14) Oberes Tor, Obere Straße
9 bis 18 Uhr geöffnet
Das Obere Tor ist eines der vier noch erhaltenen Stadttore von Saalfeld. Es 
stammt aus dem 15. Jahrhundert und bildete den südlichen Zugang zur Stadt. 
Nach der bautechnischen Sanierung und der Errichtung einer Zuwegung ent-
stand im Frühjahr 2020 ein fachbezogenes Museum, das die Bauweise und 
Funktion mittelalterlicher Stadtbefestigungsanlagen mit Stadtmauern, Stadtto-
ren und Tortürmen erläutert. 
Aktion: Das Obere Tor kann am heutigen Tag kostenfrei besucht werden.

(15) Orangerie und Schlosspark, Halbe Gasse 20
10 bis 17 Uhr geöffnet
Eine der bedeutendsten Orangerien in Thüringen, da es nur noch 30 in Thü-
ringen gibt, welche als solche erkennbar sind. Die Saalfelder Orangerie besitzt 
auch eine besondere Bedeutung, da sie noch vor der Orangerie des Weimarer 
Schlosses Belvedere errichtet wurde.
Aktion: Tag der „Offenen Tür“ mit dem Bildungszentrum Saalfeld sowie Ver-
sorgung und Kulturprogramm für Kinder. Führungen finden in der Schlosspark-
anlage um 10:30, 12 und 13:30 Uhr statt. 

(16) Park und Villa Bergfried, Bergfried 1
13 bis 17 Uhr geöffnet
Die Anlage, als „behaglich bemessenes Haus“ geplant, ähnelt mit Park, Wirt-
schaftsgebäuden, Gärtnerei u. Torhäusern einem modernen Schloss. Rund-
gänge durch die Villa sind möglich; Bild- u. Informationstafeln verdeutlichen die 
Geschichte des Hauses. 
Aktion: Führungen im Bergfriedpark finden 14 und 16 Uhr statt.

(17) Residenzschloss, Schloßstraße 24
10 bis 17 Uhr geöffnet I 10 Uhr Andacht Schlosskapelle
1680 – 1745 erfolgte die Nutzung des barocken Residenzschlosses durch die 
Herzöge von Sachsen-Saalfeld. Ab 1919 begann die Umnutzung als Behörden-
haus. Heute ist es Sitz des Landratsamtes Saalfeld-Rudolstadt. 
Aktion: Ab 10 Uhr stündliche Führungen (Treffpunkt: Haupttreppe vor dem 
Schloss).

(18) Schlösschen Kitzerstein, Schwarmgasse 24
10 bis 14 Uhr geöffnet 
1521 - 1522 wurde das heutige, reich gegliederte „Schlösschen“ im Stil der 
Frührenaissance anstelle des Thünahofes unter Verwendung noch stehender 
Grundmauern des Vorgängerbaues und eines Wehrturmes der Stadtmauer er-
baut. Heute befindet sich hier die Saalfelder Musikschule.
Aktion: Mitarbeiter und Musikschullehrer geben Einblick in die Geschichte des 
Schlösschens und die heutige Nutzung. Instrumente werden vorgestellt und 
dürfen ausprobiert werden. Die Gäste dürfen sich über kleine musikalische 
Überaschungen freuen. Führungen durch das Haus können individuell ange-
boten werden. 
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(19) Stadtmuseum im Franziskanerkloster, Münzplatz 5
10 bis 17 Uhr: Führungen Gebäude-/Klostergeschichte
Das Saalfelder Stadtmuseum präsentiert mit dem ehemaligen Franziskan-
erkloster eines der bedeutendsten Baudenkmäler Thüringens. In den his-
torischen Mauern werden Geschichte, Kunst und Kultur der Stadt  lebendig.
Sonderausstellungen: „Was konnten sie tun? Widerstand gegen den Natio-
nalsozialismus – Eine Ausstellung der Stiftung 20. Juli 1944 in Zusammenarbeit 
mit der Gedenkstätte Deutscher Widerstand“.

(20) Talmühle in Wickersdorf, Wickersdorf 47
12 bis 18 Uhr geöffnet 
Urkundlich im 17. Jahrhundert erwähnt; seit 1700 im Besitz der Familie Lang. 
Die Mahlmühle wurde 1959 stillgelegt und 1967/71 zu Wohnhaus und Pension 
umgebaut. Oberschlächtiges Wasserrad, Durchmesser 4,50 m zum Betreiben 
des Sägegatters und des Generators zur Energiegewinnung, Wasserkaft der 
Schwarzen Sorbitz.
Aktion: Führungen nach Bedarf, Sägegatter läuft.

(21) Windmühle Dittrichshütte, An der Windmühle 3
12 bis 17 Uhr geöffnet
Seit 1981 wird sie als Heimatmuseum genutzt und befindet sich in der Obhut 
des örtlichen Heimatvereins. Führungen werden bei Interesse angeboten. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Beschlüsse des Stadtrates der Stadt 
Rudolstadt vom 09.07.2020
Beschluss Nr. P 10/2020
Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Stadtrats vom 
11.06.2020
Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung vom 11.06.2020 wird ge-
nehmigt.

Beschluss Nr. 47/2020
Öffentliche Ausschreibung des Grundstücks 113/8, Gemarkung 
Treppendorf (Hinter dem Dorfe)
Der Stadtrat beschließt, das mit dem ehemaligen Jugendclub bebaute städti-
sche Grundstück 113/8 mit einer Größe von 801 m², gelegen in der Gemarkung 
Treppendorf, eingetragen im Grundbuch von Treppendorf, Blatt 137, eingetra-
gener Eigentümer: Stadt Rudolstadt, mit Bebauungsverpflichtung öffentlich 
zum Verkauf auszuschreiben.

Beschluss Nr. 83/2020
Pilotprojekt Patenschaften von Rudolstädter Bürgern und/oder Ein-
richtungen für besondere, das Stadtbild prägende und von der Tro-
ckenheit gefährdete Bäume
Der Stadtrat beschließt, den Bürgermeister in Zusammenarbeit mit der Verwal-
tung zu beauftragen, eine Patenschaft von Bürgern und/oder Einrichtungen für 
ausgewählte, für das Stadtbild bedeutsame Bäume, die durch die anhaltende 
Trockenheit gefährdet sind, als Pilotprojekt zu organisieren und zu befördern.

Beschluss Nr. 84/2020
Beirat „Städtepartnerschaft Bayreuth“
Gemäß § 28 Abs. (2) der Geschäftsordnung für den Stadtrat und die Ausschüs-
se der Stadt Rudolstadt und Abschnitt III. Abs. 3 der Geschäftsordnung für den 
Beirat „Städtepartnerschaft Bayreuth“ des Stadtrates der Stadt Rudolstadt 
wird Herr Wolf-Dieter Sauter (Mitglied des Seniorenbeirates der Stadt Rudol-
stadt) als Mitglied für den Beirat „Städtepartnerschaft Bayreuth“ bestellt.

Beschluss Nr. 73/2015 – 1. Ergänzung
Aufhebung des Beschlusses Nr. 73/2015
Erarbeitung einer Konzeption der Entwicklung der Kindertagesstät-
ten der Stadt Rudolstadt
Der Beschluss Nr. 73/2015 vom 06.05.2015 Erarbeitung einer Konzeption der 
Entwicklung der Kindertagesstätten der Stadt Rudolstadt wird aufgehoben.

Ausschreibung der Standplätze 
für den Rudolstädter Wochenmarkt für das Jahr 2021

Die Stadt beabsichtigt, die Standplätze zum Wochen-
markt für den Marktzeitraum vom 13. Januar 2021 bis 
11. Dezember 2021 zu vergeben.
Gemäß der Rudolstädter Marktsatzung betreibt die Stadt Rudol-
stadt Märkte als öffentliche Einrichtungen.
Wochenmärkte finden vom zweiten Mittwoch des Monats Januar bis 
zum zweiten Sonnabend des Monats Dezember eines jeden Jahres 
mittwochs und sonnabends auf dem Marktplatz und der Marktstra-

ße statt. 
Vom 15. November bis zum zweiten Sonnabend des Monats Dezem-
ber wird der Wochenmarkt nur als Grün- und Frischemarkt durchge-
führt.

Marktzeiten:
am Mittwoch von 7.00 bis 16.00 Uhr
am Sonnabend von 7.00 bis 12.00 Uhr

Für den Marktzeitraum 13. Januar 2021 bis 11. Dezember 2021 können ab 
01. September 2020 Anträge auf Vergabe eines Standplatzes gestellt werden. 
Diese Anträge sind online unter www.rudolstadt.de bzw. beim Marktmeister, 
im Sachgebiet Gewerbe und Marktwesen oder im Bürgerservice zu erhalten.

Die Durchführung des Rudolstädter Wochenmarktes und die Vergabe der 
Standplätze richten sich nach den Bestimmungen der Rudolstädter Marktsat-
zung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 31.10.2020 an die Stadtver-
waltung Rudolstadt, Fachdienst Recht, Sicherheit und Ordnung, Sachgebiet 
Gewerbe und Marktwesen, Markt 7, 07407 Rudolstadt.

Wochenmarkt am Mittwoch

Warengruppe 1 Regionale Bauernprodukte

 Selbsterzeuger, gärtnerische Erzeugnisse 10 Standplätze

Warengruppe 2 Imbissstände

 Grillhähnchen 2 Standplätze
 Gulaschkanone 1 Standplatz
 Bratwurststände 2 Standplätze

Warengruppe 3 Verkauf von Lebensmitteln

 Fleisch- und Wurstwaren 4 Standplätze
 Schlachtgeflügel, Kaninchen 2 Standplätze
 Fisch 2 Standplätze
 Teig- und Backwaren 1 Standplatz
 Obst, Gemüse 3 Standplätze
 Milch, Milchprodukte, Käse 2 Standplätze
 Tee, Gewürze 1 Standplatz
 
Warengruppe 4 Haushaltstextilien

 Tischwäsche 1 Standplatz
 Gardinen 1 Standplatz
 Bettwäsche, Handtücher 2 Standplätze

Warengruppe 5 Textilien

 Kinderbekleidung 1 Standplatz
 Unter-, Nachtwäsche, Miederwaren 5 Standplätze
 Strümpfe 2 Standplätze
 Arbeitsbekleidung 1 Standplatz
 Damen- und Herrenoberbekleidung 5 Standplätze

Warengruppe 6 Taschen, Schuhe, Lederwaren,
 Modeschmuck, Accessoires

 Schuhe 2 Standplätze
 Taschen, Lederwaren  1 Standplatz
 Modeschmuck, Accessoires 2 Standplätze
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Warengruppe 7 Glas und Porzellan, Haushaltswaren

 Haushaltswaren  1 Standplatz
 Glas und Porzellan 1 Standplatz
 Töpfe, Pfannen 1 Standplatz

Warengruppe 8 Sonstiges

 Fellwaren 1 Standplatz
 Tonträger 2 Standplätze
 Korbwaren 1 Standplatz
 Kosmetik 1 Standplatz

Wochenmarkt am Samstag

Warengruppe 1 Regionale Bauernprodukte

 Selbsterzeuger, gärtnerische Erzeugnisse 10 Standplätze
 
Warengruppe 2 Imbissstände

 Bratwurststände 1 Standplatz

Warengruppe 3 Verkauf von Lebensmitteln

 Fleisch- und Wurstwaren 2 Standplätze
 Schlachtgeflügel, Kaninchen 2 Standplätze
 Obst, Gemüse 2 Standplätze
 Milch, Milchprodukte, Käse 2 Standplätze

Baier
Fachdienstleiter
Fachdienst Recht, Sicherheit und Ordnung

– Ende des amtlichen Teil –

des Grundstücks 113/8, Gemarkung Treppendorf
(Hinter den Gärten) zur Wohnbebauung

Die Stadt Rudolstadt schreibt das mit dem ehemaligen Jugendclub bebaute 
städtische Grundstück mit Bebauungsverpflichtung öffentlich zum Verkauf 
aus:

Flurstück: 113/8
Gemarkung: Treppendorf
Größe gesamt: ca. 801 m²
Mindestkaufpreis: 28.500 €.

Ausführliche Informationen zum Ausschreibungsobjekt und den Ausschrei-
bungsbedingungen stehen im Internet unter der Adresse www.rudolstadt.
de/leben/bauen-und-wohnen/wohnungs-immobilienmarkt/vermietung-ver-
kauf-von-kommunalen-liegenschaften zur Verfügung. Kaufangebote mit 
Bebauungskonzept können im verschlossenen Umschlag mit dem Aufdruck 
„NICHT ÖFFNEN! – Ausschreibung Treppendorf“ bis zum 20.10.2020 an 
die Stadtverwaltung Rudolstadt, Sachgebiet Liegenschaften, Markt 7, 07407 
Rudolstadt eingereicht werden. Die Stadt behält sich vor, das Ausschrei-
bungsverfahren aufzuheben, wenn für sie kein wirtschaftliches Ergebnis zu 
erzielen ist.

Sachgebiet Liegenschaften

Öffentliche Ausschreibung

Katrin Ludwig
03672 486-303
bewerbung@rudolstadt.de

Stadtverwaltung Rudolstadt
Fachdienst Personal
Markt 7
07407 Rudolstadt

BEWIRB DICH BIS 15. SEPTEMBER 2020

* Die Stelle ist für jeden gleichermaßen geeignet, unabhängig vom Geschlecht.

Das solltest du mitbringen:
• Teamfähigkeit und selbstständiges Arbeiten
• Mitarbeit in einer Freiwilligen Feuerwehr 
   oder einer anderen Hilfsorganisation
• Bereitschaft zur Tätigkeit an Wochenenden 
   und Feiertagen
• gutes technisches Verständnis und Geschick
• Anpassungs-, Kooperations- und Team-
  fähigkeit
• Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B 
 (wünschenswert Klassen C/CE)
•  Abschluss als Rettungsassistent/in bzw. 
 -sanitäter/in ist von Vorteil

Voraussetzungen:
• zum Einstellungstag das 32. Lebensjahr noch
 nicht vollendet
• mindestens Real- oder Hauptschulabschluss
• erfolgreicher Abschluss einer für den Feuer-
   wehrdienst geeigneten Berufsausbildung
• persönliche Eignung für die Berufung in ein
 Beamtenverhältnis auf Widerruf
• gesundheitliche Voraussetzungen für eine
   Tätigkeit im Einsatzdienst der Feuerwehr   
   einschließlich Atemschutztauglichkeit
  (G 26.3)

Die Ausbildung beginnt am 01. April 2021 und dauert zwei Jahre.
Sie erfolgt gemäß den Bestimmungen der Thüringer Feuerwehr-Laufbahn-, 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung (ThürFwLAPO) im Beamtenverhältnis 
auf Widerruf und �ndet in Kooperation in der Berufsfeuerwehr Jena statt.
Nach erfolgreich abgelegter Laufbahnprüfung ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis auf Probe vorgesehen.

Starte 2021 deine Zukunft
mit einer Ausbildung als Beamtin/Beamter 

im mittleren feuerwehrtechnischen Dienst*

AUSBILDUNG
FÜR DIE FEUERWEHR DER STADT RUDOLSTADT

Die Inhalte deiner Ausbildung:
• Grundlehrgang sowie Ausbildung zum/zur Rettungssanitäter/-in
• berufspraktische Ausbildung in einer Berufsfeuerwehr
• Maschinistenlehrgang und Abschlusslehrgang mit Laufbahnprüfung an der Thüringer 
   Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutzschule Bad Köstritz (LFKS)

Öffnungs- und Sprechzeiten
Bürgerservice im Rathaus Rudolstadt +
Einwohnermeldeamt, Markt 5-7
Montag 08:00 – 14:00 Uhr Donnerstag 08:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 18:00 Uhr Freitag 08:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 14:00 Uhr Samstag 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten in  Remda, Remdaer Markt 5:
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr 
Telefon:  (036744) 201527 
E-Mail:  service@rudolstadt.de 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung (Rathaus), Markt 7
Dienstag 09:00 – 16:00 Uhr Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr Freitag 09:00 – 12.00 Uhr
(montags kein Sprechtag)






